
Amtsblatt der Gemeinde

44Mit den Ortsteilen Horgen, Flözlingen und Stetten
Donnerstag, 31. Oktober 2024 • Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Handarbeitstreff  
„Komme was Wolle“
jeden Donnerstag, 16 bis 18 Uhr, 
im Café FAZZ, Dorfplatz 6

Sprechstunde der  
Beratungsstelle Alter & 
Technik zum Thema  
„Altersgerechtes Wohnen“
• mehr Informationen auf Seite 4 

(TIPP: ein Besuch der Musterwoh-
nung bringt viele hilfreiche Ideen 
rund um das Wohnen im Alter)

Für Bauwillige  
und interessierte Personen:
Bau-Sprechtag am 
Mittwoch, 13. November
Bitte Termin vereinbaren unter 
Tel. 0741 9291-17.

FAZZ – Eltern-Kind-Café
Immer dienstags, 09.30 bis 11.30 Uhr
Unterstützt durch das 
Landesprogramm:

(v.l.) Ortsvorsteher Thomas Bausch, Claudius Jauch, Lucy Hauser, 
Beatrix Finkbeiner, Christina Mauch, Erwin Burkard, Bürgermeisterin 
Carmen Merz Foto: Schaber

Blutspenderehrung 2024
Wohl der Mitmenschen bei der Spende im Vordergrund

Auszeichnung-Mehrfach-Blutspender aus der Gesamtgemeinde Zimmern im FAZZ geehrt
Am vergangenen Donnerstag zeichnete die Gemeinde Zimmern treue Blutspender aus. Wie 
bereits in den vergangenen Jahren fand die Ehrung in einem neuen Format statt: Nicht wie frü-
her in der Gemeinderatssitzung, sondern in lockerer Runde bei einem Glas Sekt und Gebäck 
überreichten Bürgermeisterin Carmen Merz sowie Ortsvorsteher Thomas Bausch den fleißigen 
Blutspendern die Urkunde samt Ehrennadel. Dazu erhielt jeder Gast noch ein Glas des „golde-
nen Saftes“ Honig als Dank für den Dienst zum Wohle der Allgemeinheit mit der Blutspende. Die 
Rathauschefin hob in ihrer Begrüßung die Wichtigkeit und Unverzichtbarkeit der Blutspenden 
hervor, da es nach wie vor keinen Ersatz für das Lebenselixier Blut gäbe. Eine jede Blutspende 
rette somit effektiv Leben. So rief sie dazu auf, dass weiterhin möglichst viele Menschen zur Blut-
spende gehen, damit die notwendigen Blutreserven zur Verfügung stehen können.

     Geehrt wurden:
     10 Mal: Lucy Hauser, Christina Mauch
     50 Mal:  Beatrix Finkbeiner
     75 Mal:  Claudius Jauch
     125 Mal:  Erwin Burkard

Nach dem offiziellen Teil blieb noch reichlich Zeit für nette Gespräche.
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NOTDIENSTE & WEITERE RUFNUMMERN

Öffnungszeiten des  
Rathauses  9291-0
Montag  8.30 - 11.30 und 
 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag  11.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch  8.30 - 11.30 und 
 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  8.30 - 11.30 Uhr
Freitag  8.30 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten der  
Ortsverwaltungen
Horgen, 
Anja Gehring  Tel. 0741 9291-46
Montag  16.00 - 18.00 Uhr
Flözlingen,
Anja Gehring  Tel. 0741 9291-51
Mittwoch  16.00 - 18.00 Uhr
Stetten, 
Anja Gehring  Tel. 0741 9291-56
Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten der Ortsvorsteher
Horgen, Ortsvorsteherin Frauke Ohn-
macht, montags 17:30 bis 18:30 Uhr oder 
nach Vereinbarung 0176 61105147

Flözlingen, Ortsvorsteher Thomas 
Bausch, individuell nach telefonischer 
Vereinbarung 0151 68116349

Stetten, Ortsvorsteher Daniel Hirt,  
individuell nach telefonischer  
Vereinbarung 0170 2792116

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Sprechzeiten der Bürgermeisterin sind auch 
außerhalb der üblichen Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung möglich.
Terminvereinbarung Tel. 0741 9291-12.

Telefonverzeichnis 
der Gemeindeverwaltung

So erreichen Sie die Mitarbeiter und  
Mitarbeiterinnen der Gemeindeverwaltung:
Telefonzentrale  0741 9291-0
Telefax  0741 9291-34
E-Mail  info@zimmern-or.de
E-Mail Bauhof Zimmern  
 Bauhof@zimmern-or.de
Internet-Adresse:  www.zimmern-or.de
Bürgermeisterin Carmen Merz  
über Sekretariat
Sekretariat - Anna Schulz 9291-12
Öffentlichkeits- und 
Vereinsarbeit - Anja Schaber 9291-16
Wirtschaftsförderung - 
Heiko Gutekunst 9291-27
IT/ Digitalisierung - 
Jens Kiesewetter  9291-28
Haupt-/Ordnungsamt
Amtsleiter - Johannes Klingler  9291-15
Sekretariat - Nicole Penz  9291-21
Asyl- und Flüchtlingsangelegenheiten - 
Irina Happold 9291-32 oder 
 0151-549 619 95

Bürgerbüro - Virginia Gothe 9291-22
Bürgerbüro - Bettina Dreier   9291-23
Standesamt, Renten, Friedhof -  
Heike Tomaske  9291-25
Kindergarten, Schulen -  
Leonie Gapp 9291-24
Leitung Soziale Arbeit und 
Personal - Rebecca Jauch 9291-33
Schulsozialarbeit - 
Mark Bläsius  0151 10173653
Kämmerei/Liegenschaften
Amtsleitung - Martin Weiss 9291-14
Gemeindekasse - Birgit Teufel  9291-20
Buchhaltung - Viktoria Fehr 9291-19
Steuern, Gebühren, Mieten, Pachten - 
Oliver Scheer  9291-18
Grundbuchstelle, Liegenschaften - 
Walter Schmidt  9291-26
Rechnungsbearbeitung -  
Vera Krause  9291-35
Bauamt
Amtsleiter - Georg Kunz  9291-13
Bauanträge - Gitta Unterreiner 9291-17
Sekretariat - Ioana Pascu  9291-29
Energiemanagement – Ulrike Vogelsang 
 9291-37
Bauhofleitung  
Waldemar Husch  mobil:  0170 3134024
Hausmeister
- Johannes Kappes mobil: 0162 2431008 
- Werner Stern mobil: 0160 99189322

Bereitschaftsdienste der Ärzte

Praxisbereich Rottweil
Allgemeiner Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Wochenend- und Nachtnotdienst:
Über die Rufnummer 116117 für den ärzt-
lichen Notfalldienst (allgemein,- kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 
ist die Leitstelle für die Vermittlung zum je-
weiligen örtlichen ärztlichen Notdienst an 
Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 
22 Uhr besetzt, von Montag bis Donnerstag 
von 18 - 22 Uhr und freitags von 16 - 22 Uhr.
Wir weisen darauf hin, dass akut lebensbedroh-
liche Notfälle auch weiterhin vom Rettungs-
dienst (Rufnummer 112) versorgt werden.
Allgemeine Notfallpraxis Rottweil,
HELIOS Klinik, Krankenhausstr. 30, 
78628 Rottweil
An Wochenenden und Feiertagen können 
akut erkrankte Patienten ohne vorherige An-
meldung direkt in die Notfallpraxis der nie-
dergelassenen Ärzte kommen:  Öffnungs-
zeiten: Sa., So. u. Feiertage, 9 -16 Uhr)
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst, insbesondere für Hausbesuche und 
ausschließlich telefonische Beratungen – 
auch außerhalb der Öffnungszeiten - über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. 

In lebensbedrohlichen Situationen 
ist der Rettungsdienst/Notarzt 
unter der Notrufnummer 112 
zu alarmieren. !

Zahnärztlicher Notdienst:
Telefon-Nummer 01803 22255515
Augenärztlicher Notdienst:
Zu erfragen über die Rufnummer Tel. 116 117
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis
Zu erfragen über die Rufnummer Tel. 116 117
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen: Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 9 bis 21 Uhr (ohne Voranmeldung), Mon-
tag bis Donnerstag von 19 - 21 Uhr (ohne Vor-
anmeldung), Freitag von 18 - 21 Uhr (ohne 
Voranmeldung)
Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen, 1. OG. Hauptgebäude: Sams-
tag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung), Telefon: 116 117

Apothekenbereitschaft
Freitag, 01. November
Paracelsus-Apotheke
Marktplatz 2, Spaichingen
Samstag, 02. November
Marien-Apotheke, 
Kirchberstr. 34, Deisslingen
Sonntag, 03. November
Paracelsus-Apotheke
Königstr. 27, Rottweil

Pflegedienste
Bereitschaftsdienst:  
Sozialstation St. Martin, Dunningen,  
 Tel. 07403 92904-10
Diak. Förd. Gem. Nachbarschaftshilfe, 
Zimmern,  0176 55697206

Wichtige Rufnummern:

ENRW-Störungshotline/ Meldungen 
Rohrbruch 
Anruf kostenlos 0800 0510 101
Rufbereitschaft Bauhof 
(Wochenende) 0741 347126

Allgemeiner Notruf  110
Feuerwehr  112
Deutsches Rotes Kreuz - Notruf  112
THW  0741 174415-0
Forstinspektor Felix Schäfer 
 07427 947750
Kläranlage Horgen  0741 93233
Kath. Pfarramt Zimmern  0741 31568
Pfarrer Josef Kreidler 0741 3485021
Evang. Pfarramt Flözlingen-Zimmern 
 07403 91044
Kath. Pfarramt Horgen - Pfarrhaus 
 0741 32207
Kath. Pfarramt Stetten - siehe Zimmern 
 0741 31568
Telefonseelsorge 
 Anruf kostenlos 0800 1110111
Frauennotruf  0741 41314
Weisser Ring Außenstelle Rottweil 
 0151 55164707
Beratungsstelle Altenhilfe Region Rottweil 
 0170 7940616
Kriminalpoliz. Beratungsstelle 
 0741 477301

RATHAUS UND MEHR
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Gemeinsame Bekanntmachungen

Besonders geschützte Feiertage im November
In den Monat November fallen verschiedene Feiertage, die nach 
dem Gesetz über die Sonntage und Feiertage besonders ge-
schützt sind. In der nachfolgenden Aufstellung sind die Unterhal-
tungen bzw. Veranstaltungen aufgeführt, die gesetzlich unzuläs-
sig sind (gF = gesetzlicher Feiertag, kF = kirchlicher Feiertag):
Allerheiligen 1. November (gF)
-  Störende Arbeiten
-  Treibjagden
-  Handlungen, die den Gottesdienst unmittelbar stören.
-   Versammlungen unter freiem Himmel und Umzüge, die den 

Gottesdienst unmittelbar stören.
-   Öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen während des 

Hauptgottesdienstes.
-   Öffentliche Tanzunterhaltungen von 3 bis 24 Uhr.
-   Tanzunterhaltungen von Vereinen und geschlossenen Gesell-

schaften in Wirtschaftsräumen von 3 bis 24 Uhr.
Volkstrauertag, 17. November
-   Öffentliche Veranstaltungen und Vergnügungen, die Anstoß 

erregen, durch Verfügung des Landratsamts auf Antrag des 
Bürgermeisteramts.

-   Öffentliche Tanzunterhaltungen von 3 bis 24 Uhr.
-   Tanzunterhaltungen von Vereinen und geschlossenen Gesell-

schaften in Wirtschaftsräumen von 3 bis 24 Uhr.

-   Störende Arbeiten
-   Treibjagden
-   Handlungen, die den Gottesdienst unmittelbar stören.
-   Versammlungen unter freiem Himmel und Umzüge, die den 

Gottesdienst unmittelbar stören.
-   Öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen während des 

Hauptgottesdienstes.
Allgemeiner Buß- und Bettag, 20. November (kF)
-   Öffentliche Tanzunterhaltungen von 3 bis 24 Uhr.
-   Tanzunterhaltungen von Vereinen und geschlossenen Gesell-

schaften in Wirtschaftsräumen von 3 bis 24 Uhr.
Totengedenktag, 24. November
-   Störende Arbeiten
-   Treibjagden
-   Handlungen, die den Gottesdienst unmittelbar stören.
-   Versammlungen unter freiem Himmel und Umzüge, die den 

Gottesdienst unmittelbar stören.
-   Öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen während des 

Hauptgottesdienstes.
-   Öffentliche Veranstaltungen in Wirtschaftsräumen ab 3 Uhr.
-   Sonstige öffentliche Veranstaltungen, soweit sie nicht der 

Würdigung des Feiertags oder einem höheren Interesse der 
Kunst, Wissenschaft oder Volksbildung dienen.

-   Öffentliche Sportveranstaltungen bis 13 Uhr.
-   Öffentliche Tanzunterhaltungen von 3 bis 24 Uhr.
-   Tanzunterhaltungen von Vereinen und geschlossenen Gesell-

schaften in Wirtschaftsräumen von 3 bis 24 Uhr.

VERANSTALTUNGSKALENDER
Mo., 04.11. 

Ortschaftsratssitzung Horgen
19:30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus Horgen

Blut spenden, Leben schenken und Erlebnisse gewinnen
Blutspenderinnen und Blutspender schenken Leben. Mit der Aktion „Wir feiern das Leben“ gewinnen Lebensretter im Anschluss an ihre 
Blutspende mit etwas Glück Erlebniswochenenden. Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine in der Region an.
  Nächster Termin:    Freitag, 22.11.2024
           von 14:30 bis 19:30 Uhr
           Turn- und Festhalle, Brühlstraße 8, 78658 ZIMMERN OB ROTTWEIL
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine
Leben retten & gewinnen: DRK-Blutspendedienst startet „Wir feiern das Leben“- Aktion
Das Leben ist wertvoll. Blutspender*innen retten Leben und schenken Mitmenschen Hoffnung. Diese Leistung muss gefeiert werden! 
Unter allen Blutspender*innen verlost das DRK im Aktionszeitraum (30.09.-29.11.2024) 10x ein Erlebniswochenende für zwei Personen 
im Erlebnispark Tripsdrill oder im Technikmuseum Sinsheim/Speyer sowie 500x zwei Cineplex-Kinokarten.
So geht‘s: Termin buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung teilnehmen:
www.blutspende.de/aktion-leben-feiern
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland täglich ca. 15.000 Blutspenden benötigt. Bedingt durch die begrenzte 
Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, jeden Tag.
Demografischer Wandel als Herausforderung: Blutspendenachwuchs benötigt!
Der demografische Wandel hat auch Auswirkungen auf die Blutspende. „Im Moment ist die Generation der sogenannten ‚Babyboo-
mer‘ das Fundament für Blutspenden. Sie werden aber perspektivisch zunehmend selbst Spenden benötigen. Durch den demografi-
schen Wandel braucht es “ein breiteres Fundament„ – also mehr junge Leute, die konsequent und regelmäßig bereit sind, Blut zu spenden“, 
verdeutlicht Martin Oesterer, Pressesprecher DRK Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen. Das DRK appelliert an alle Unent-
schlossenen: Es ist nie zu spät für die erste Blutspende!
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reichlich trinken (2-3 Liter, alkoholfrei). Vor Ort 
unter Vorlage des Personalausweises anmelden. Medizinischen Fragebogen ausfüllen. Mittels einer kleinen Laborkontrolle und eines 
ärztlichen Gesprächs wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die Blutspende, die lediglich 5-10 Minuten dauert und im 
Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit leckeren Snacks. Die Blutspende findet mit Terminreservierung statt. 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.
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Gemeinde Zimmern • Rathausstr. 2 • 78658 Zimmern o. R. 
www.zimmern-or.de • bewerbungen@zimmern-or.de

• betriebliche Altersvorsorge (KVBW/ZVK)
• Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge
• Möglichkeit des Fahrradleasings
• 30 Urlaubstage/ 2 Regenerationstage /Möglichkeit von Fortbildungstagen

und 2 Umwandlungstagen bei 5-Tage-Woche
• Jahressonderzahlung nach TVöD
• Betriebliches Gesundheitsmanagement

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann richten Sie bitte Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Gemeindeverwaltung 
Zimmern o. R., Rathausstr. 2, 78658 Zimmern o.R., vorzugsweise per E-Mail 
an bewerbungen@zimmern-or.de (als PDF).
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Jauch, Telefon-Nr. 0741/9291-33 gerne zur 
Verfügung.

Bei der Gemeinde Zimmern ob Rottweil ist spätestens 
zum 01.01.2025 eine Stelle als

Erzieher (m/w/d) oder pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

in Teilzeit mit ca. 50 % in der kommunalen Kindertagesstätte
in Stetten zu besetzen.
Die Kindertagesstätte hat 1,5 Gruppen für 3-6 Jährige. 
Die Öffnungszeiten sind montags bis donnerstags 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
freitags 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Wir wünschen uns eine engagierte, selbständig arbeitende und flexible Fachkraft, 
der/die individuelle Begleitung und Förderung der Kinder am Herzen liegt wie 
auch die Zusammenarbeit mit den Eltern.

Die Arbeitszeit ist nach einem Dienstplan geregelt und fordert eine hohe 
Flexibilität. Die Anstellung erfolgt nach den tariflichen Bestimmungen des 
TVöD und setzt eine Ausbildung als staatlich anerkannter Erzieher bzw. 
pädagogische Fachkraft voraus.

Wir bieten:

Sprechtag 
des Kreisbauamtes

Der nächste Bau-Sprechtag mit den Mitarbeitern der Bau-
rechtsbehörde findet im Zimmerner Rathaus am Mittwoch, 
13. November, vormittags im 1. OG, Zimmer 14 statt. In-
teressierte Personen können sich unter Telefon 0741 9291-17 
anmelden und einen Termin vereinbaren.

Seite für Senioren  
und Junggebliebene

Handarbeitstreff „Komme was Wolle“ 
(Häkeln, Stricken, Basteln)
jeden Donnerstag, 16 bis 18 Uhr, im Café FAZZ, Dorfplatz 6
Tolle Ideen können beim Treff bestaunt und selbst hergestellt 
werden, z. B. Dreieckstücher, Eulen-Lampione, Socken, Barbie-
Kleidchen, Fasnets-Perücken, Sonnenhüte, Ponchos, Filzhüte, Ta-
schen und vieles mehr …
Wir haben bereits einige Woll- und Strick- bzw. Häkelnadelspen-
den erhalten. Mit diesen Spenden werden vor allem Artikel zum 
Verkauf auf dem Adventsmarkt und am Frühlingsfest für den gu-
ten Zweck hergestellt. Weitere Spenden sind gerne willkommen, 
denn die Helferinnen und Helfer sind bereits fleißig am Häkeln 
und Stricken für den Verkauf.
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Aktionen im November –  
Mini-Adventskranz oder Adventskranz
Im November werden wir unter Anleitung einen Mini-Advents-
kranz oder Adventskranz.
Mini-Adventskranz: Bitte grüne Wolle, Geburtstagskerzen oder 
LED-Teelichter sowie Deko und eine entsprechende Häkelnadel 
mitbringen.
Adventskranz: Bitte ge-
wünschte Wolle, Styroporkern, 
Kerzenhalter, Kerzen, Deko 
und eine entsprechende Hä-
kelnadel mitbringen.
Weiterhin können natür-
lich auch bisherige Handar-
beitsprojekte, wie z. B. der 
beliebte Filzhut (gestrickt), 
das Marienkäferchen, Taschen 
oder das Häkeltuch gemacht 
werden. Schauen Sie mal vor-
bei und wir zeigen Ihnen, wie 
es geht.
Gerne sind auch Handarbeiter/-
arbeiterinnen willkommen, die 
Spaß und Freude am gemein-
samen Handarbeiten haben. 
Einfach vorbeikommen und 
nach Herzenslust häkeln und stricken. Wolle und Nadeln sind 
vorhanden und können für Selbstgemachtes zum Verkauf für den 
guten Zweck verwendet werden.
Wegen hoher Nachfrage:  
VERKAUF BEI REPARATURCAFÉ AM SAMSTAG, 09. November
Immer wieder werden wir gefragt, ob bereits vor dem Advents-
markt am Samstag, 30. November, unsere Handarbeitsstücke 
verkauft werden. Daher eröffnen wir vorab einen kleinen Ver-
kaufsstand beim nächsten Reparaturcafé am Samstag, 09.11. von 
9 bis 12 Uhr in der Grund- und Werkrealschule in Zimmern. Des-
weiteren können Interessierte auch gerne an den Donnerstagen 
vor dem 1. Adent von 16 bis 18 Uhr in FAZZ vorbeikommen und 
sich unser großer Schatz an Selbstgemachtem, Gehäkeltem und 
Gestricktem anschauen und käuflich erwerben.

Haben Sie Lust/Zeit, sich einzubringen? 
 Dann melden Sie sich bitte bei uns.
Anja Schaber, Seniorenbeauftragte der Gemeinde Zimmern: Tel. 
0741 9291 16 oder per E-Mail: anja.schaber@zimmern-or.de

Sprechstunde der Beratungsstelle Alter & 
Technik zum Thema „Altersgerechtes Wohnen“

Die Beratungsstelle Alter & Technik des Landkreises Rottweil 
bietet im November 2024 wöchentlich Sprechtage in der Mus-
terwohnung im Parktorweg 1 in 78713 Schramberg an. An allen 
anderen Tagen ist Frau Kopf im Büro in der Olgastraße 6 in Rott-
weil erreichbar und steht für persönliche Beratungen und Haus-
besuche zur Verfügung.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich kostenlos und 
neutral zu Fragen rund um das Thema barrierefreies Wohnen be-
raten lassen. Themenschwerpunkte bilden die Barrierereduzie-
rung, Alltagshilfsmittel sowie Finanzierungsmöglichkeiten.
Terminvereinbarung mit vorheriger Anmeldung.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, 05.,12., 19., und 26. 
November von 13 bis 16 Uhr in der Musterwohnung Schramberg, 
Parktorweg 1 statt.
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Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorheriger An-
meldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie deshalb bis spätestens 
einen Tag vorher einen Termin mit Frau Kopf unter der Nummer 
0741/244-8161 oder per E-Mail unter Carmen.Kopf@Landkreis-
Rottweil.de.

Reparaturcafé am Sa., 9. November in der 
Grund- und Werkrealschule Zimmern von 9 bis 
12 Uhr (Werkräume UG)

Reparaturen elektronischer Haushaltsgeräte 
am meisten gefragt – weitere Helferinnen 
und Helfer mit handwerklichem Geschick 

dringend gesucht
Es wurden beim letzten Reparaturcafé wieder Reparaturen aller 
Art durchgeführt, die sich oft für Handwerksbetriebe nicht loh-
nen. Daher steht das Reparaturcafé nicht in Konkurrenz zu unse-
ren lokalen Handwerksbetrieben.
Eine rundum gute Stimmung herrschte von Beginn bis Ende, 
denn das Miteinander wird beim Reparaturcafé in Zimmern groß-
geschrieben. Auch im Café wurde wieder Butterbrezel und selbst-
gebackener Kuchen oder Hefezopf zu Kaffee gereicht. So konn-
ten die Gäste auf ihre Reparatur warten, wenn sie nicht selbst mit 
Hand anlegen wollten.
Bis zur Mittagszeit wurde fleißig gewerkelt und repariert. Er-
freulicherweise wurde von den dankbaren Gästen auch wieder 
großzügig gespendet, sodass das Team bei Bedarf auch weiteres 
Handwerkszeug und Material aus dieser Kasse kaufen kann.
Es sind nach wie vor neue Helferinnen und Helfer willkom-
men, denn die Resonanz ist sehr groß. Jede helfende Hand 
wurde bisher gebraucht.
Da die Mehrzahl der angefragten Reparaturen ein elektroni-
sches Problem haben, suchen wir dringend noch weitere Hel-
ferinnen und Helfer in diesem Bereich. Gerne können Sie sich 
bei Fragen melden bei Anja Schaber unter Tel. 0741 9291-16 
oder per E-Mail an anja.schaber@zimmern-or.de, oder ein-
fach zum nächsten Termin vorbeikommen. Wir freuen uns 
auf Sie.
Das Reparaturcafé in Zimmern findet am Samstag, 09. No-
vember, von 9 bis 12 Uhr statt (einmal im Monat – jeden 2. 
Samstag eines Monats).
Hinweis zu der Kooperation: Das Reparaturcafé in der Konrad-
Witz-Schule in Rottweil findet jeden letzten Samstag im Monat 
statt.
Nächster Termin: Samstag, 30. November/Konrad-Witz-Schule 
Rottweil
Nächster Termin Reparaturcafé in Zimmern: 
Samstag, 14. Dezember.

Amtliche Bekanntmachungen

VEREINBARTE VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT ROTTWEIL 
 
 
  Große Kreisstadt  Rottweil 
  und die Gemeinden  Deißlingen 
    Dietingen 
    Wellendingen 
    Zimmern ob Rottweil 

Punktuelle Fortschreibung des  
Flächennutzungsplanes 2035 – 1. Änderung

„Landesgartenschaubrücke“
Stadt Rottweil, Gemarkung Rottweil

Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur frühzeitigen  
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung

Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Rott-
weil hat am 10.10.2024 in öffentlicher Sitzung den Aufstellungs-
beschluss für die 1. Änderung der Punktuellen Fortschreibung 
des Flächennutzungsplanes 2035 „Landesgartenschaubrücke“ 
gemäß § 2 (1) und (4) i. V. mit § 1 (8) BauGB gefasst.
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Rott-

weil hat den Vorentwurf der 1. Änderung der Punktuellen Fort-
schreibung des Flächennutzungsplanes 2035 „Landesgarten-
schaubrücke“ in der Fassung vom 08.08.2024, bestehend aus der 
Planzeichnung, der Legende und der Begründung mit Umwelt-
bericht, gebilligt und die Durchführung der frühzeitigen Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 3 (1) BauGB und § 4 
(1) BauGB geschlossen.
Der Geltungsbereich wird entsprechend der beigefügten Plan-
zeichnungen zur 1. Flächennutzungsplanänderung der Punktu-
ellen Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 2035 mit Stand 
08.08.2024 gefasst.
Lage des Plangebietes:

 
 
Das Plangebiet liegt östlich der historischen Innenstadt von Rott-
weil und umfasst die geplante Landesgartenschaubrücke.
Der Geltungsbereich der Punktuellen Änderung des Flächennut-
zungsplanes 2035 – 1. Änderung „Landesgartenschaubrücke“ 
beinhaltet Teilbereich der Flurstücke 193, 587 (Bahn), 4471/2 (Ne-
ckar), 2034, 2033/2.
Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 1.095 m². Darin ent-
halten ist die Ausweisung eines örtlichen Hauptfuß- und Radwe-
ges für die Errichtung der Landesgartenschaubrücke.
Ziel und Zweck der Flächennutzungsplanänderung:
Ziel der 1. Änderung der Punktuellen Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes 2035 „Landesgartenschaubrücke“ ist die 
Schaffung des erforderlichen Planungsrechts zur Ausweisung 
eines örtlichen Hauptfuß- und Radweges für die Errichtung der 
Landesgartenschaubrücke.
Verfahren:
Im geplanten parallel entstehenden Bebauungsplan „Landesgar-
tenschaubrücke“ soll die neu geplante Fuß- und Radwegbrücke 
zwischen dem historischen Stadtkern mit dem Hochbrückgraben 
mit der gegenüberliegenden Neckarseite verbunden werden, so 
dass eine attraktive, schnelle Verbindung zwischen den verschie-
denen Teilräumen der Landesgartenschau entsteht. Langfristig 
soll so eine Verbindung der östlich gelegenen Stadtteile mit der 
historischen Kernstadt geschaffen werden, die darüber hinaus 
die vorhandenen Fuß- und Radwege entlang des Neckars anbin-
det. Die Erstellung des Bebauungsplanes „Landesgartenschau-
brücke“ erfolgt im zweistufigen Regelverfahren nach §§ 3 und 
4 BauGB. Die Punktuelle Fortschreibung des Flächennutzungs-
planes 2035 – 1. Änderung „Landesgartenschaubrücke“ wird im 
Parallelverfahren nach § 8 (3) BauGB durchgeführt und enthält 
die Ausweisung eines örtlichen Hauptfuß- und Radweges für die 
Errichtung der Landesgartenschaubrücke.
Umweltbezogene Informationen:
Folgende umweltrelevante Informationen sind vorhanden:
Begründung mit Umweltbericht zum Flächennutzungsplan
Boden und Fläche
• Der Flächenverlust wird sich überwiegend auf die Standorte 

der Brückenpfeiler, sowie derer Einstiege beschränken. Die 
Flächennutzungen unterhalb der Brücke bleiben erhalten.
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Grund- und Oberflächenwasser
• Durch das Vorhaben werden die Belange des Gewässer- und 

Grundwasserschutzes nicht beeinträchtigt. Die Versiegelung 
begrenzt sich auf die Pfeiler, die z.T. im versiegelten Bereich 
errichtet werden.

Klima und Luft
• Durch die Planung ergeben sich nur geringfügige Beeinträch-

tigungen für das lokale Kleinklima.
Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt:
• Durch das Vorhaben ergeben sich infolge von Versiegelung 

und Überbauung im Bereich der Pfeiler, sowie der Brücken-
einstiege Auswirkungen auf die natürliche Vegetation. Durch 
den Verlust von Vegetation gehen auch Lebensräume von 
Tieren verloren bzw. werden dadurch beeinträchtigt.

• Ein Kollisionsrisiko für Vögel und Fledermäuse an der Brücke 
besteht grundsätzlich, wird allerdings als insgesamt gering 
eingestuft.

• Durch den Bau und den anschließenden Betrieb der Brücke 
ergeben sich akustische und visuelle Störwirkungen sowie 
ggf. Lichtemissionen, die benachbarte Lebensräume beein-
trächtigen können.

Landschaftsbild und Erholungswert
• Die Umsetzung verändert die Wahrnehmung der Landschaft 

und deren Fernwirkung.
• Infolge des Brückenbetriebs ergeben sich ggf. Lichtemissio-

nen durch die Beleuchtung der Brücke sowie Lärmimmissio-
nen und optische Störreize durch die Besucher.

• Landschaftlich prägende Elemente wie der Neckar bleiben 
erhalten.

• Durch die Zugänglichkeit ins Naherholungsgebiet wird der 
Wert des Schutzgutes gesteigert.

Mensch
• Während der Bauzeit sind Luftschadstoff- und Lärmemissi-

onen möglich. Auch betriebsbedingt sind temporär Lärme-
missionen in geringem Umfang möglich. Der Bau der Brücke 
führt temporär zu visuellen Beeinträchtigungen für das nahe 
Wohnumfeld. Betriebs- sowie anlagebedingte Beeinträchti-
gungen sind für die Wohnfunktion der angrenzenden Innen-
stadt nicht zu erwarten.

Kultur- und Sachgüter
• Es besteht kein direktes Wirken auf das Schutzgut. Die histori-

sche Innenstadt und Stadtmauer liegen außerhalb des Vorha-
bens. Aspekte des Denkmalschutzes wurden im Rahmen der 
Ausschreibung des Wettbewerbs berücksichtigt.

Wechselwirkungen
• Vorhabenbedingte Wirkungen, die zu Wechselwirkungen 

zwischen den einzelnen Schutzgütern führen können und 
über die bei den einzelnen Schutzgütern aufgeführten Aus-
wirkungen hinausgehen, sind nach aktuellem Kenntnisstand 
nicht zu erwarten.

Veröffentlichungsfrist:
Der Entwurf der Punktuellen Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes 2035 – 1. Änderung „Landesgartenschaubrücke“ in 
der Fassung vom 08.08.2024, bestehend aus der Planzeichnung, 
der Legende und der Begründung mit Umweltbericht wird in der 
Zeit vom

11.11.2024 bis einschließlich 11.12.2024
folgendermaßen veröffentlicht:
Veröffentlichung im Internet:
Die Unterlagen können während der Veröffentlichungsfrist auf 
der Internetseite der Stadt Rottweil, www.rottweil.de unter dem 
Pfad: www.rottweil.de/de/Wirtschaft+Bauen/Stadtentwicklung/
Flächennutzungsplan unter der Rubrik: Frühzeitige Auslegung 
von Flächennutzungsplänen, eingesehen und zum Ausdruck he-
runtergeladen werden. Eine Verlinkung und Zugänglichkeit der 
Daten über das zentrale Internetportal UVP - UVP-Vorhaben in 
der Karte (uvp-verbund.de) mit der Homepage der Stadt Rottweil 
ist gewährleistet.
Zusätzliche Einsichtnahme:
Zusätzlich können die Unterlagen im Neuen Rathaus der Stadt 
Rottweil, Bruderschaftsgasse 4, 78628 Rottweil, im Flur des 2. OG, 
gegenüber Zimmer 234 im Fachbereich Bauen und Stadtentwick-

lung, Abt. 4.1 Stadtplanung, während der üblichen Dienststun-
den eingesehen werden. Darüber hinaus können die Unterlagen 
während der Veröffentlichungsfrist auch in den Rathäusern der 
Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Rottweil 
(Deißlingen, Dietingen, Wellendingen und Zimmern ob Rottweil) 
eingesehen werden und Anregungen an info-stadtplanung@
rottweil.de oder in den Rathäusern schriftlich, mündlich oder zur 
Niederschrift eingereicht werden. Bitte beachten Sie die individu-
ellen Öffnungsregelungen der betroffenen Rathäuser.
Stellungnahmen:
Der Öffentlichkeit und den Behörden wird innerhalb des ange-
gebenen Zeitraums Gelegenheit zur Einsichtnahme, Äußerung 
und Erörterung gegeben. Über die fristgerecht abgegebenen 
Stellungnahmen entscheidet der Gemeinsame Ausschuss der 
Verwaltungsgemeinschaft Rottweil in öffentlicher Sitzung.
Stellungnahmen zur 1. Änderung der Punktuellen Fortschrei-
bung des Flächennutzungsplanes 2035 können während der 
Dauer der Veröffentlichungsfrist (11.11.2024 bis ein schließlich 
11.12.2024) folgendermaßen abgegeben werden:
• Stellungnahmen sollen elektronisch an info-stadtplanung@

rottweil.de übermittelt werden
• Darüber hinaus können Stellungnahmen, bei Bedarf schrift-

lich 
an Stadt Rottweil, FB Bauen und Stadtentwicklung, Abt. 
Stadtplanung 
Bruderschaftsgasse 4, 78628 Rottweil

• oder mündlich oder zur Niederschrift 
innerhalb der Dienststunden in Raum 230, Neues Rathaus 
Bruderschaftsgasse 4, 78628 Rottweil, sowie in den einzelnen 
Rathäusern der Mitgliedsgemeinden (Deißlingen, Dietin-
gen, Wellendingen und Zimmern ob Rottweil) abgegeben 
werden.

Hinweise:
Gemäß § 3 (2) Satz 2 Halbsatz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, 
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung unberücksichtigt bleiben können.
Ergänzend zu dem Hinweis nach Absatz 2 Satz 2 Halbsatz 2 wird 
darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Ab-
satz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in 
einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen 
ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist (Veröffentlichungsfrist) 
nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte gel-
tend machen können.
Zudem wird darauf hingewiesen, dass die Verarbeitung personen-
bezogener Daten auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e 
der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 
3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz erfolgt. Weitere In-
formationen sind dem Formblatt „Informationspflichten bei der 
Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach dem BauGB (Art. 13 DSGVO)“ zu entnehmen. Das Formblatt 
ist abrufbar unter: www.rottweil.de/de/Wirtschaft+Bauen/Stadt-
entwicklung/Flächennutzungsplan
Rottweil, den 17.10.2024
gez.
Dr. Christian Ruf
Oberbürgermeister

Planauslage des Fachbereiches Bauen und Stadtentwicklung:

vormittags: Montag bis 
Freitag,

8:30 - 11:30 Uhr

nachmittags: Montag bis 
Mittwoch,

14:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag, 14:00 - 18:00 Uhr

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Aus dem Gemeinderat am Dienstag, 15.10.2024
1. Bürgerfragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

2.  Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse

Es lagen keine Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung vor.

3.  Vorstellung Seniorenarbeit der Gemeinde Zimmern ob 
Rottweil

Bürgermeisterin Merz begrüßte Frau Schaber, Seniorenbeauftra-
ge der Gemeinde Zimmern ob Rottweil. Bisher liegt der Stellen-
umfang für die Seniorenarbeit bei 30 %, dafür erhält die Gemein-
de Förderungen vom Landkreis in Höhe von 33 %. In Zukunft soll 
der Stellenumfang durch weitere Förderungen ggf. erweitert 
werden.
Frau Schaber stellte die Seniorenarbeit im Gremium vor. Nach 
der Corona-Krise fand ein Wiederaufbau der Seniorenarbeit 
statt. Aktuell finden Angebote wie der Veeh-Harfen Kurs, Spiele-
nachmittag im Fazz, Sturzpräventionskurs „Fit im Alter und aktiv 
gegen Stürze“, Laufgruppe „Komm lass uns spazieren gehen“, 
Handarbeitstreff „Komme was Wolle“, Reparaturcafé, Fasnetsver-
anstaltungen, Seniorennachmittag, sowie verschiedene Ausflüge 
(z. B. backen in Aichhalden, Bodenseeausfahrt) statt. Außerdem 
werden regelmäßig verschiedene Vorträge (z. B. zu den Themen 
Demenz, Ernährung, Sturzprävention) im Fazz angeboten. Weite-
re Angebote sind derzeit in Planung, wie z. B. ein Erste-Hilfe-Kurs 
oder ein Vortrag der Polizei über Betrugsfälle. Die Angebote wer-
den sehr gut angenommen. Die Senioren sowie Angehörige sol-
len bei gewissen Alltagsschwierigkeiten um Hilfe fragen können. 
In Zusammenarbeit mit Stellen, wie dem Pflegestützpunkt oder 
dem Betreuungsverein Landratsamt Rottweil wird beraten, ge-
meinsam nach Lösungen gesucht oder entsprechend weiterver-
mittelt. In Zimmern o.R. muss niemand alleine sein, der es nicht 
möchte, so Schaber. Frau Merz bedankte sich bei der Seniorenbe-
auftragten und betonte, wie wichtig die Arbeit ist.

4. Bürgermeisterwahl 2025
-  Festsetzung des Wahltages und des Tags der etwaigen 

Stichwahl
- Stellenausschreibung und Ausschreibungstermin
- Festsetzung des Endes der Einreichungsfrist (Bewerbungen)
- Bildung des Gemeindewahlausschusses
Aufgrund des Ablaufs der Amtszeit der Bürgermeisterin am 
02.05.2025 ist es erforderlich, rechtzeitig die Wahlmodalitäten 
festzulegen. Bürgermeisterin Merz blickte mit Stolz darauf zu-
rück, was in den letzten siebeneinhalb Jahren gemeinsam er-
reicht wurde. Bei der Amtseinsetzung der neuen Gemeinderäte 
wurde ein kurzer Einblick gegeben. Frau Merz möchte die Auf-
gabe als Bürgermeisterin weiterführen und Zimmern ob Rottweil 
weiter gestalten. Da sich Frau Merz auf eine zweite Amtszeit be-
wirbt, übernahm der stellvertretende Bürgermeister Weber die 
Sitzungsleitung.
Festlegung des Tags der Wahl und etwaige Stichwahl
Die Wahl ist frühestens 3 Monate und spätestens 1 Monat vor Ab-
lauf der Amtszeit festzusetzen, also in der Zeit vom 02.02.2025 
und 30.03.2025. Im Vorfeld wurde von Seiten der Verwaltung, mit 
dem Landratsamt (Kommunalamt) – ein Vorgespräch geführt, um 
den Terminkalender (Fristen für öffentliche Bekanntmachungen 
etc.) festzulegen. Einige Terminkonstellationen haben sich un-
ter anderem auch wegen der Fasnet vom 27.02. – 04.03.2025 als 
ungünstig erwiesen. Von Seiten der Verwaltung wurde deshalb 
die Terminkombination (Wahl/etwaige Stichwahl) 09.03.2025 / 
23.03.2025 vorgeschlagen. Dieser Vorschlag wurde auch im Vor-
feld mit den Bürgermeisterstellvertretern abgestimmt.
Als Wahltag wurde einstimmig der 09.03.2025 und als möglicher 
Termin für die Stichwahl der 23.03.2025 beschlossen.
Stellenausschreibung und Ausschreibungstermin
Die Ausschreibung ist spätestens 2 Monate vor dem Wahltag 
öffentlich auszuschreiben. Die Stellenausschreibung muss im 
Staatsanzeiger von Baden-Württemberg erfolgen. Zusätzlich 
werden parallel die Ausschreibungen auf der Homepage der 
Gemeinde und in der örtlich vertretenen Tageszeitung, dem 

Schwarzwälder Boten sowie dem Amtsblatt erfolgen.
Die Termine wurden wie folgt vorgeschlagen:
-   Stellenausschreibung im Staatsanzeiger von Baden-Württem-

berg am Freitag, 13.12.2024
-  Ausschreibung in der Tageszeitung am Samstag, 14.12.2024
-  im Zimmerner Amtsblatt am Freitag, den 13.12.2024
Festsetzung des Endes der Einreichungsfrist (Bewerbungen)
Die Frist für die Einreichung von Bewerbungen beginnt am Tag 
nach der öffentlichen Ausschreibung im Staatsanzeiger von Ba-
den-Württemberg, also mit dem 14.12.2024, 00.00 Uhr.
Das Ende der Einreichungsfrist darf vom Gemeinderat gemäß 
§ 10 Abs. 1 Satz 3 KomWG frühestens auf den 27. Tag vor dem 
Wahltag festgesetzt werden, also der 10.02.2025. Die Verwaltung 
schlägt dieses frühestmögliche Datum vor. Die Einreichungsfrist 
sollte daher am 10.02.2025 um 18.00 Uhr enden. Der Gemein-
dewahlausschuss wird unmittelbar danach die eingegangenen 
Bewerbungen prüfen und über die Zulassung entscheiden. Der 
Ausschreibungstext wurde den Gremiumsmitgliedern beigefügt.
Dem vorgelegten Ausschreibungstext wurde einstimmig, bei vier 
Enthaltungen, zugestimmt. Die Veröffentlichung im Staatsanzei-
ger erfolgt am 13.12.2024 und in der Tageszeitung am 14.12.2024. 
Die Einreichungsfrist endet am 10.02.2025.
Bildung des Gemeindewahlausschusses
Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen zur Vorbereitung und 
Durchführung von Wahlen ist ein Gemeindewahlausschuss zu 
bilden. Nach § 11 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) besteht 
der Gemeindewahlausschuss aus dem Bürgermeister als Vorsit-
zenden und mindestens zwei Beisitzern. Ist der Bürgermeister 
Wahlbewerber, wählt der Gemeinderat den Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses und einen Stellvertreter aus den 
Wahlberechtigten und Gemeindebediensteten. Die weiteren 
Mitglieder des Ausschusses werden aus der Mitte des Gemein-
derates gewählt. Es wird vorgeschlagen, Herrn Johannes Klingler 
(Hauptamtsleiter) als stellvertretenden Vorsitzenden zu benen-
nen. Die Verwaltung schlägt vor, die Besetzung entsprechend 
dem Wahlergebnis bei der Kommunalwahl vorzunehmen. Nach 
Rücksprache mit den entsprechenden Wahlvorschlägen/Fraktio-
nen wurden folgende Namen mitgeteilt:
Vorsitzender: Timo Weber
Stv. Vorsitzender: Johannes Klingler
1. Beisitzer:   Matthias Teufel
Stv. Beisitzer:   Marcel Kammerer
2. Beisitzer:   Schorsch Scherfer
Stv. Beisitzer:   Andreas Schobel
3. Beisitzer:   Winfried Praglowski
Stv. Beisitzerin: Sandra Scheller
Schriftführerin:  Heike Tomaske (Sachbearbeiterin Hauptamt)
Der Gemeinderat stimmte dem Vorschlag einstimmig zu und 
wählte die genannten Mitglieder in den Gemeindewahlaus-
schuss.
Kandidatenvorstellung
Der Termin für die öffentliche Vorstellung der Kandidaten sollte 
in der zweitletzten Woche vor dem Wahltag erfolgen. Es wird vor-
geschlagen, diesen am zweiten Dienstag vor dem Wahltag und 
somit am 25.02.2025 um 19.30 Uhr in der Turn- und Festhalle 
Zimmern ob Rottweil abzuhalten.
Das Gremium stimmte der Kandidatenvorstellung am Dienstag, 
den 25.02.2025 um 19.30 Uhr in der Turn- und Festhalle Zimmern 
o.R. einstimmig zu.
Wahlbezirke
Die bisherigen Wahlbezirke in Zimmern o.R. sollten beibehalten 
werden, da diese sich bewährt haben.
Es gibt folgende Wahlbezirke:
00101 Zimmer-West
00102 Zimmern-Mitte
00103 Zimmern-Ost
00205 Horgen
00306 Flözlingen
00407 Stetten
Das Gremium stimmte der bisherigen Wahlbezirkseinteilung ein-
stimmig zu.
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5.  Anfrage des Hundesportvereins Zimmern e. V. auf Ver-
pachtung eines Trainingsgeländes, Flst. 217, Gewann 
„Hochwiesle“

Der Hundesportverein Zimmern e. V. trainiert seit einiger Zeit auf 
einer Teilfläche auf dem Flst. 217 hinter dem Bauhof in Zimmern. 
Die Gemeinde hat dieses Grundstück aktuell erworben. Der Ver-
ein hat angefragt, diese Fläche zu pachten. Für die Angliederung 
an den Verband ist eine fest zugesagte Fläche vonnöten. Min-
destdauer sollten zunächst einmal 3 Jahre sein. Es wird eine Flä-
che von ca. 2.500 m² angefragt. Der Verein würde die Fläche et-
was einebnen und einzäunen. Optimalerweise ist ein Unterstand 
(Hütte) mit ca. 10-15 m² und ein Geräteschuppen in ähnlicher 
Größe angedacht.
Bürgermeisterin Merz begrüßte Herrn Michael Kienzle, 1. Vor-
stand des Hundesportvereins Zimmern o.R. Aktuell gibt es 25 
Mitglieder im Verein, davon sind 15 Mitglieder aktiv tätig. Das 
Training findet zweimal pro Woche statt, am Dienstagabend und 
Sonntagmorgen. Teilweise kann die Gruppe in Zimmern ob Rott-
weil beim Trainieren von Alltagssituationen im Straßenverkehr 
gesichtet werden. Hierbei werden unterschiedliche Situationen 
erprobt und eine gewisse Vorbereitung für den Hundeführer-
schein angeboten. Damit die Übungen für den Hundeführer-
schein und für die Begleithundeprüfung ausgeführt werden 
können, benötigt der Verein eine adäquate Fläche. Der südwest-
deutsche Hundesportverband e. V. nimmt die Prüfungen auf dem 
Gelände ab, auch hierfür wird die Fläche benötigt.
Der Verpachtung eines Trainingsgeländes an den Hundesport-
verein, auf zunächst 3 Jahre, wurde einstimmig zugestimmt. Die 
Verwaltung soll mit dem Hundesportverein einen entsprechen-
den Vertrag abschließen, in dem die Nutzungsbedingungen ge-
regelt werden.

6.  Annahme von Spenden und Zuwendungen -  
2. und 3. Quartal 2024

In Bezugnahme auf § 78 Abs. 4 GemO und die am 22. Novem-
ber 2006 erlassene Dienstanweisung über die Annahme und die 
Behandlung von Spenden und Sponsoring durch die Gemeinde 
Zimmern ob Rottweil ist der Gemeinderat für die Annahme von 
Spenden zuständig. Alle angedienten Spenden dienen der Un-
terstützung kommunaler Einrichtungen, die gemeinnützige Ver-
wendung wird bestätigt.
Die angedienten Spenden in Höhe von 3.059,00 € wurden ein-
stimmig angenommen.

7.  Zwischenbericht zum Vollzug des Haushaltsplans 2024 bis 
30.09.2024

Dem Gremium wurde eine Übersicht zum Stand des Vollzugs des 
Haushaltsplans bis zum 30.09.2024 vorgelegt.
Zahlungsmittelbestand:  2.588.978 €
Kündigungsgelder:  5.500.000 €
Verbindlichkeiten aus Krediten:  854.921 €
Aktuell stehen 17,34 Mio. € an ordentlichen Erträgen (78 % der 
Planansätze), 13,73 Mio. € an ordentlichen Aufwendungen (62 % 
der Planansätze) gegenüber.
Das aktuelle Soll bei der Gewerbesteuer liegt bei 7,13 Mio. € und 
somit leicht über dem Planansatz von 7,0 Mio. €. 4,58 Mio. € des 
Gewerbesteueraufkommens sind dem INKOM zuzurechnen, da-
von 0,88 Mio. € aus Abrechnungen der Vorjahre. Der abzuführen-
de Betrag an die Stadt Rottweil fällt daher um 300.000 € höher 
aus als geplant. Die Maisteuerschätzung prognostizierte Entwick-
lungen, welche für den Haushalt der Gemeinde im Jahr 2024 kei-
ne gravierenden Änderungen bringen soll. Gespannt wird auf die 
Oktobersteuerschätzung gewartet.
Die Liquidität ist in 2024 erneut sehr gut. Schon jetzt sind auch 
240.563 € an Zinserträgen (Plan = 240.000 €) zu verzeichnen. Bis 
Ende des Jahres werden diese bei ca. ca. 300.000 € liegen.
Es zeichnen sich im Haushalt verschiedene positive wie auch ne-
gative Veränderungen bei den Erträgen und Aufwendungen ab.
Verbesserungen: + 1.090.000 €
Geplantes ordentliches Ergebnis  - 137.000 €
Geplantes außerordentliches Ergebnis  + 367.000 €
Vorauss. geschätztes ordentl. Ergebnis  + 953.000 €
Vorauss. geschätztes außer-o. Ergebnis  + 265.000 €
Dies sind nur grobe Abschätzungen und selbst sich noch erge-

bende „kleinere“ Abweichungen summieren sich noch. Ein posi-
tives ordentliches Ergebnis von rund 0,95 Mio. € scheint sich aber 
anzudeuten. Allerdings basiert dies auf den geringeren Perso-
nalaufwendungen (v. a. fehlende Besetzungen) und auch auf ins 
Jahr 2025 verschobene Maßnahmen. Derzeit laufen einige Inves-
titionsvorhaben: Neubau Sporthalle, Neubau KiTa Zimmern-Ost, 
Generalsanierung Pavillon GWRS, Ausbau Immelwiesen, Heizung 
Kiga Stetten, etc. Überwiegend ist davon auszugehen, dass in 
Summe die bereitgestellten Mittel auskömmlich sind. Ein paar 
Maßnahmen sind erst am Anlaufen oder noch nicht begonnen 
bzw. umgesetzt (siehe Liste „Umsetzung von geplanten Maßnah-
men“). Die Mittel werden ggf. ins Jahr 2025 übertragen.

8.  Vergabe von Wohnbaugrundstücken für Reihenhausplätze 
im Baugebiet „Zimmern-Ost IV“

Im Baugebiet „Zimmern-Ost, Teil IV“ sind die Flst. 1010/1, 1010/2 
und 1010/3 zur Bebauung mit Reihenhäusern vorgesehen. Hier-
für hat der Gemeinderat am 14.05.2024 Richtlinien und Kriterien 
für die Vergabe der Wohnbaugrundstücke für Reihenhausplätze 
beschlossen. Die 3 Baugrundstücke sollten aus städtebaulichen 
Gründen zusammen an einen Bauträger vergeben werden. Das 
Bewerbungsverfahren lief vom 17.05.2024 bis zum 17.09.2024. Es 
ist nun ein Angebot der Werner Wohnbau GmbH & Co. KG, 78078 
Niedereschach eingegangen. Aus diesem Grund ist eine Bewer-
tung des Konzepts für die Vergabe entbehrlich.
Die Planungen der Werner Wohnbau GmbH für 9 Reihenhäuser 
(3x3 Riegel) wurde dem Gremium vorgelegt. Die einheitliche 
Bauweise entspricht dem städtebaulichen Ziel. Laut Aussage des 
Bauträgers werden die im Bebauungsplan festgesetzten Gebäu-
dehöhen gut eingehalten. Aufgrund der Synergieeffekte bei der 
Planung der standardisierten Häuser können die Baukosten ge-
senkt und somit die Reihenhäuser – so gut es geht – „erschwing-
lich“ sein. Regulärer Quadratmeterpreis i. H. v. 215 €/m² = Min-
destgebot.
Die Flst. 1010/1, 1010/2 und 1010/3 im Baugebiet „Zimmern-Ost, 
Teil IV“ wurden einstimmig, bei vier Enthaltungen an die Werner 
Wohnbau GmbH & Co. KG aus Niedereschach zur Bebauung mit 
Reihenhäusern – wie in der Bewerbung dargestellt - verkauft.

9. Bekanntgaben und Verschiedenes
9.1. Ausschreibung Stromlieferung 2025
Bei der Ausschreibung für die Stromlieferung 2025 gingen zwei 
Angebote der Stadtwerke Schramberg und der ENRW Rottweil 
ein. Das Angebot der Stadtwerke Schramberg war mit einer 
Vergabesumme in Höhe von 45.975,00 € am günstigsten. Die 
Stromlieferung wird somit an die Stadtwerke Schramberg ver-
geben. Derzeit sei man an der Bearbeitung einer Statistik über 
den Stromverbrauch, damit die Entwicklung hinsichtlich der PV-
Anlagen eingesehen werden kann.
9.2. Termine
Am 18.10.2024 und 19.10.2024 findet die Klausurtagung des Ge-
meinderates statt, hier wird der Jahresplan für 2025 bereitgestellt. 
Am 10.01.2025 findet von 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr eine Schulung 
zum Thema Kommunalrecht und am 18.01.2025 von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr findet eine Schulung zum Thema Baurecht statt.
9.3. Inklusions-Team des SVZ
Zum ersten Mal waren zwei Inklusionsmannschaften des SV Zim-
mern o.R. bei der Inklusionsliga dabei. Die beiden Mannschaf-
ten waren sehr erfolgreich. Eine Mannschaft erhielt den 1. Platz 
und die andere Mannschaft den 3. Platz. Hierbei sei nicht nur der 
sportliche Erfolg im Vordergrund. Derzeit wird der Inklusions-
PFIFF-Stützpunkt der VFB Stuttgart Stiftung beim SV Zimmern 
o.R. eröffnet, hierbei handelt es sich um ein Projekt für inklusi-
ve Fußballförderung. Das Auftakttraining für Menschen mit und 
ohne Handicap findet am Mittwoch, 23.10.2024 um 17:30 Uhr 
statt. Die Inklusionsmannschaft C1 freut sich über viele Zuschau-
er.
10. Anfragen
Aus der Mitte des Gremiums wurden folgende Anfragen ge-
stellt.
10.1. Konzept der Firma Alba
Die Firma Alba stellte ein neues Konzept mit Fangnetzen und Ver-
legung des Grünguts vor. Das Grüngut wurde zwar nach unten 
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verlegt, allerdings wurden die Fangnetze nicht umgesetzt.
Bürgermeisterin Merz versicherte, dass die Fa. Alba nochmals da-
rauf hingewiesen wird.
10.2. Veröffentlichung Protokoll
Ob es sich beim Bericht im Amtsblatt um das Protokoll der Sit-
zung handelt, da hier eine Frage nicht aufgeführt wurde.
Beim Bericht im Amtsblatt handelt es sich ausschließlich um ei-
nen Kurzbericht, hier werden nicht alle Details aufgeführt. Das 
öffentliche Protokoll wird von zwei Gremiumsmitgliedern unter-
schrieben und anschließend im Ratsinfosystem hochgeladen, so 
Hauptamtsleiter Klingler.
Ein Ratsmitglied führte aus, dass diese Thematik ebenfalls im 
Ortschaftsrat angesprochen wurde. Die öffentlichen Protokolle 
können zwar eingesehen werden, allerdings werden diese aus-
schließlich nach Datum angezeigt und nicht nach Themen. Es 
wäre hilfreich, wenn es die Möglichkeit gebe, nach Themen zu 
suchen.
Dies wird beim Support angefragt, so Merz.
10.3. Bürgerfragestunde in jeder Sitzung
Eine Gemeinderätin fände es sinnvoll, die Bürgerfragestunde in 
jeder Sitzung stattfinden zu lassen.
Frau Merz bestätigte, dass dies im Gremium mehrfach beraten 
und entsprechend beschlossen wurde.
10.4. Termine digital versenden
Die Termine für den Gemeinderat sollen nicht nur in der Sitzung 
bekannt gegeben werden, sondern zusätzlich per E-Mail ver-
schickt werden.
10.5. Müllbehälter Flözlinger Straße
In der Flözlinger Straße stehen überfüllte Restmüllbehälter. Der 
Müll verteilt sich auf dem gesamten Weg bis zum Gelände des 
SVZ. Der Bauhof und auch einige Bürger seien zwar bemüht, die 
Abfälle aufzusammeln, allerdings sei dies kein Aushängeschild 
für Zimmern ob Rottweil.
Frau Merz führte aus, dass dies bekannt sei. Aktuell sei man in 
Kontakt mit den Eigentümern und dem Abfallwirtschaftsamt. Mit 
dem Eigentümer wurde auch bereits wegen der Rattenproble-
matik gesprochen. Die Möglichkeiten der Gemeinde sind jedoch 
begrenzt. Sollte hier nichts geschehen, muss eine Ordnungswid-
rigkeit in Betracht gezogen werden.
Das Gremiumsmitglied würde eine Verpackungssteuer befür-
worten. Diese Thematik wird aktuell landkreisweit behandelt, so 
Merz. Ein weiteres Ratsmitglied schlug vor, Druck auf das Veteri-
näramt auszuüben
10.6.  Beteiligung der Gemeinde an Photovoltaikfreiflächen-

anlagen
Der aktuelle Stand zur o.g. Thematik.
Bürgermeisterin Merz führte aus, dass diesbezüglich noch keine 
abschließenden Neuigkeiten vorliegen. Sobald die Gespräche 
mit den regionalen Partnern (Volksbank, Energiegenossenschaft 
und ENRW) abgeschlossen sind, wird das Gremium informiert.
Leonie Gapp, Schriftführerin

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

Ab dem 01. November 2024 werden 
die Biotonnen wieder zweiwöchent-
lich geleert.
Der zweiwöchentliche Abfuhrrhythmus 
wird über die Wintermonate bis zum 01. 
Mai 2025 eingehalten, dann erfolgt wie-
der die Umstellung auf den wöchent-
lichen Rhythmus. Bei der Umstellung 

des Abfuhrrhythmus bleibt der jeweilige Wochentag der Abfuhr 
gleich. Die genauen Termine für die einzelnen Abfuhrbezirke 
sind im Abfallkalender angegeben.
Durch die Umstellung des Abfuhrrhythmus können sich die 
Abfuhrzeiten in den einzelnen Abfuhrbezirken ändern. Es wird 
deshalb darauf hingewiesen, dass Abfälle grundsätzlich ab 6:30 
Uhr zur Abfuhr bereitstehen müssen. Verspätet herausgestellte 
Tonnen werden nicht entleert, wenn die betreffende Straße vom 
Sammelfahrzeug bereits abgefahren wurde.

Vorbeugung gegen das Einfrieren
Aufgrund der winterlichen Temperaturen kann es bei der Ab-
fuhr zu Problemen wegen eingefrorenen Biomülls kommen. 
Dem kann vorgebeugt werden, indem als unterste Schicht eine 
Lage mit zerknülltem Zeitungspapier in die Biotonne eingelegt 
wird. Die Bioabfälle selbst sollten ebenfalls in Zeitungspapier 
oder Papiertüten eingepackt werden. Bitte verwenden Sie zum 
Einpacken keine Kunststofftüten, auch nicht solche, die als 
biologisch abbaubar gekennzeichnet sind. Diese Folienbeu-
tel sind zwar grundsätzlich biologisch abbaubar, die Abbauzeit 
ist jedoch im Gegensatz zu Papiertüten oder Zeitungspapier 
deutlich verlängert und überschreitet die Produktionszeiten der 
Vergärungsanlage, in der die Bioabfälle verarbeitet werden. Die 
Bioabfälle sollten außerdem nicht zu nass sein, damit möglichst 
wenig Wasser in die Biotonne gelangt. Kaffeefilter, Teebeutel 
oder Reste vom Gemüseputzen sollten also, bevor sie eingepackt 
werden, zunächst gründlich abtropfen. Wenn vor dem Abfuhrtag 
eine besonders kalte Nacht bevorsteht, ist es ratsam, die Bioton-
ne an einem möglichst geschützten, frostfreien Ort (z. B. Garage) 
aufzustellen und erst am frühen Morgen des Abfuhrtages an den 
Straßenrand zu ziehen.

Sammelstellen für Grüngut noch bis 15. November 
geöffnet
Der Annahmezeitraum der saisonal geöffneten Sammelstellen 
für Grüngut endet regulär am 15. November. Danach sind diese 
über die Wintermonate geschlossen. Die Sammelstellen sind je-
weils am Samstag, in der Zeit von 13 – 16 Uhr geöffnet, in diesem 
Jahr letztmalig am 9. November. Die saisonalen Sammelstellen 
in Sulz (Hof Bippus) und Schramberg-Sulgen (Parkplatz Kreis-
sporthalle) haben hiervon abweichende Öffnungszeiten und 
sind am Samstag von 11 – 16 Uhr und zusätzlich am Mittwoch-
nachmittag von 14 – 17 Uhr geöffnet, in diesem Jahr letztmalig 
am 13. November. Eine Übersicht mit den Standorten und den 
Öffnungszeiten finden Sie im Abfallkalender und auf der Inter-
netseite des Landkreises unter www.Landkreis-Rottweil.de.
An den Grüngut-Sammelstellen darf keinerlei Material au-
ßerhalb der Annahmezeiten abgelagert werden. Solche „Wil-
den Ablagerungen“ werden als Ordnungswidrigkeiten ent-
sprechend geahndet.
Für Grüngut, das während der Wintermonate anfällt, stehen die 
stationären Sammelstellen arbeitstäglich zu den folgenden 
Öffnungszeiten zur Verfügung:
Sammelstelle bei der Sortieranlage der Fa. ALBA in Zimmern
Mo-Fr.:  10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr
Sa.:    10 – 15 Uhr
Sammelstelle auf der Deponie Oberndorf-Bochingen
Mo-Fr.:  10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr
Sa.:   10 – 15 Uhr
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Öffentliche Bekanntmachung
Der Zweckverband Eschachwasserversorgung mit Sitz in Zim-
mern ob Rottweil hat beantragt, die derzeit nicht im Grundbuch 
eingetragenen Grundstücke der
Gemarkung Stetten (Zimmern ob Rottweil)
Flst. 995/1 Eschach
Wasserfläche 5 qm
(Gewässer 2. Ordnung)
Flst. 995/2 Eschach
Wasserfläche 26 qm
(Gewässer 2. Ordnung)
im Grundbuch zu buchen und gleichzeitig den Zweckverband 
Eschachwasserversorgung als Eigentümer dieser Grundstücke 
einzutragen.
Zur Glaubhaftmachung des Eigentums beruft sich der Zweckver-
band Eschachwasserversorgung auf folgende Messurkunde:
- Veränderungsnachweis 1980/6 S. 4
Die Flurstücke wurden am 06.06.1990 ohne Eigentumsänderung 
aus dem Grundbuch ausgebucht, als Eigentümer der vorherigen 
Gesamtfläche war der Zweckverband Eschachwasserversorgung 
im Grundbuch eingetragen.
Das Grundbuchamt Sigmaringen beabsichtigt, die Grundstücke 
im Grundbuch zu buchen und den Zweckverband Eschachwas-
serversorgung als Eigentümer einzutragen.
Etwaige Einwände müssen innerhalb eines Monats ab Aushang 
beim Amtsgericht Sigmaringen - Grundbuchamt - angemeldet 
werden. (Az.: GRG SIG001/348/2024)
Sigmaringen, den 21.10.2024
Grundbuchamt Sigmaringen
gez. Kahlfeld
Bezirksnotarin

Zimmern

Grund- und Werkrealschule
Zimmern o.R.

Volksbanklauf in Rottweil
Am Sonntag, 20.10.24, fand der 11. Volksbanklauf in Rottweil statt. 
Insgesamt nahmen über 60 Schülerstaffeln teil. Unsere Schule 
stellte 10 Staffeln mit jeweils sechs schnellen Jungs und Mädchen 
aus allen Grundschulklassen. Um 10.50 Uhr fiel der Startschuss. 
Alle Startläufer rannten blitzschnell los und übergaben nach 550 
Metern an die nächsten. Die Strecke hatte es in sich. So führte 
der Streckenverlauf die Sprengergasse entlang und es musste 
eine größere Steigung überwunden werden, bevor es wieder 
über den Friedrichsplatz zur Wechselzone in der Hochbrückstra-
ße ging. Die Staffelübergaben klappten bei allen tadellos. Jedes 
Kind nahm mit viel Spaß und Freude am Wettkampf teil und gab 
sein Bestes. Zahlreiche Zuschauer, darunter sehr viele Eltern, feu-
erten alle Kinder begeistert an, bis auch die letzten Läufer im Ziel 
waren. Bei der Siegerehrung bekamen alle Starter vom Rottweiler 
Oberbürgermeister Christian Ruf und drei Vertretern der Volks-
bank eine goldene Medaille umgehängt und als kleine Stärkung 
ein kleines Milchgetränk und zwei Energieriegel. Als Erinnerung 
gab es außerdem eine Urkunde mit allen Namen der jeweiligen 
Staffelteilnehmer. Freudestrahlend und stolz nahmen alle Teil-
nehmer die Präsente als Lohn für ihre Anstrengung entgegen.

 
 Foto: Schule

Klassenstufe 8 und 9  
besuchen das Berufsforum in Villingendorf
70 Schülerinnen und Schüler besuchten das Regionale Berufsfo-
rum in Villingendorf und kamen mit vielen verschiedenen Ausbil-
dungsbetrieben ins Gespräch. Im Rahmen der Berufsorientierung 
spielt die Berufsmesse in Villingendorf eine wichtige Rolle, um die 
Schülerinnen und Schüler im „Jungle“ der beruflichen Möglich-
keiten zu unterstützen, den passenden Beruf für sich zu finden. 
Auch viele Kooperationspartner unserer Schule waren vor Ort. 
Durch gezielte Vorbereitung im Vorfeld der Messe konnten die 
8er und 9er gezielt mit den Ausbildungsbetrieben ins Gespräch 
kommen, die zu ihnen passen.

 
 Foto: Schule
Eigenes Apfelkompott
Am letzten Schultag vor den Herbstferien war es endlich so weit: 
Zum Abschluss der Einheit Herbst im Sachunterricht stellten die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 1b selbst Apfelkompott her. 
Nachdem Hände und Äpfel gründlich gewaschen wurden, schäl-
te und entkernte jeder einen Apfel. Danach wurde der Apfel in 
kleine Stücke geschnitten und in einem Topf mit etwas Wasser 
weich gekocht. Zum Schluss durfte natürlich probiert werden. 
Und wie hat es geschmeckt? „Das schmeckt so gut, da braucht 
man echt keinen Zucker dazu machen! Krieg ich nochmal?“

 
 Foto: Schule

Jugend- und Familienzentrum

FAZZ – wir sind da
FAZZ – Eltern-Kind-Café
immer dienstags, 09.30 bis 11.30 Uhr
Eltern können hier mit ihren Kindern außerhalb der eigenen vier 
Wände andere Eltern-Kind-Paare treffen, um gemeinsam in offe-
ner und geschützter Atmosphäre Zeit zu verbringen. Sie können 
mal in Ruhe einen Tee oder Kaffee trinken und sich mit anderen 
Eltern austauschen. Es besteht auch die Möglichkeit, eigene Wün-
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sche, Ideen und Erfahrungen einzubringen. Das Jugend- und Fa-
milienzentrum steht bei Problemen und Fragen gerne zur Verfü-
gung. Für die Kleinen ist eine Spielecke aufgebaut.
Unterstützt durch das Landesprogramm:

Babys in Bewegung – mit allen Sinnen
„Babys in Bewegung“ ist ein Pro-
gramm für Babys im Alter von drei bis 
zwölf Monaten. Über Sinnes- und Be-

wegungsanregungen wird sowohl die psychosoziale als auch die 
geistige Entwicklung des Babys gefördert. In der Stunde werden 
die Babys zur Bewegung angeregt und ihre Motorik gefördert, es 
werden alle Sinne angesprochen. Entspannungseinheiten brin-
gen das Baby wieder zur Ruhe.
Bitte jeweils noch eine Viertelstunde vor und nach der Kursstun-
de einrechnen, um in aller Ruhe anzukommen bzw. die Kursstun-
de ausklingen lassen zu können und die Babys ausziehen bzw. 
anziehen zu können.
Kurs 80: Babys im Alter zwischen 4 und 6 Monaten für Babys mit 
den Geburtsmonaten ca. Juni/Juli 2024 (Modul 1): Kursstart: 
06.11.2024 (10 Termine), mittwochs 9.15-10.15 Uhr – noch freie 
Plätze (Keine Kurstermine: 25.12.2024 /01.01.2025)
Kurs 81: Babys im Alter zwischen 10 und 12 Monaten für Babys 
mit den Geburtsmonaten ca. Okt./Nov. 2023 (Modul 3): Kurs-
start: 26.09.2024 (10 Termine), donnerstags 9.15-10.15 Uhr – noch 
freie Plätze, Einstieg noch möglich (Kein Kurstermin: 03.10.2024)
Kurs 82: Babys im Alter zwischen 7 und 9 Monaten für Babys mit 
den Geburtsmonaten ca. Feb./März 2024 (Modul 2): Kursstart: 
24.10.2024 (10 Termine), donnerstags 10.45-11.45 Uhr – noch 
freie Plätze (Kein Kurstermin: 26.12.2024)
Kurs 83: Babys im Alter zwischen 4 und 6 Monaten für Babys mit 
den Geburtsmonaten ca. Aug./Sept. 2024 (Modul 1): Kursstart: 
09.01.2025 (10 Termine), donnerstags 9.15-10.15 Uhr – noch freie 
Plätze (Kein Kurstermin: 06.02./13.02.)
Kurs 84: Babys im Alter zwischen 7 und 9 Monaten für Babys mit 
den Geburtsmonaten ca. April/Mai 2024 (Modul 2): Kursstart: 
18.12.2024 (10 Termine), mittwochs 14.30-15.30 Uhr – noch freie 
Plätze (Kein Kurstermin: 25.12.2024 / 01.01.2025)
Für alle Baby-Kurse: Ort: FAZZ, Am Dorfplatz 6, Zimmern, Kos-
ten: 95 €, Anmeldung s. u.

Jugend- und Familienzentrum, Rebecca Jauch, Rathausstraße 2, 
78658 Zimmern o. R., 0741 929133, rebecca.jauch@zimmern-or.de

Freiwillige Feuerwehr
Zimmern o.R. www.feuerwehr-zimmern-or.de

Abteilung Flözlingen
Übungsdienst
Am Dienstag, 5. November, findet unser nächster Übungsdienst 
statt.
Beginn: 19:30 Uhr
Teilnehmer: alle
Benjamin Grießhaber, Abteilungskommandant

Abteilung Stetten
Übungsdienst
Am Montag, 4. November findet um 20 Uhr unser nächster 
Übungsdienst statt.
Teilnehmer: Alle
GF: J. D.
Manuel Wodzisz, Abteilungskommandant

Horgen

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates Horgen
Hiermit lade ich die Bevölkerung zu einer Sitzung des Ort-
schaftsrates Horgen

am Montag, 4. November 2024 um 19:30 Uhr
in den Sitzungssaal des Rathauses Horgen, Parkstraße 6, 
78658 Zimmern o. R. ein.

Tagesordnung:
1.  Bürgerfragen
2.   Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse
3.  Bauangelegenheiten
 3.1.   Erweiterung / Modernisierung der Kläranlage Horgen, 

Neubau Rechenhalle mit Gebäude Schneckenhebe-
werk, Umbau best. Rechenhalle, Neubau Lagerhalle

4.  Mobilität im Eschachtal
5.  Bekanntgaben und Verschiedenes
6.  Anfragen
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Frauke Ohnmacht, Ortsvorsteherin

Kirchliche Mitteilungen

Katholische Kirchengemeinden
Seelsorgeeinheit 
Zimmern o.R.
Stetten/Flözlingen, 
Horgen

Regelöffnungszeiten der Pfarrbüros
in Zimmern: Di. - Do. von 14.30 bis 18 Uhr

Tel.: 0741 31568
E-Mail: Kath.Pfarramt.Zimmern@t-online.de
Homepage: http://se-zimmern.drs.de/

in Horgen: Di. und Do. von 9 bis 10.30 Uhr
Tel.: 0741 32207
E-Mail: StMartinus.Horgen@drs.de

Gedanken zum Sonntag
Am vergangenen Samstagnachmittag wurde in Rom das Schluss-
dokument der Weltsynode von den 355 Synodenteilnehmern aus 
der ganzen Welt verabschiedet. Es war an diesem Nachmittag das 
„Finale“ eines langen Weges, der bereits im Jahr 2021 begann. 
Papst Franziskus hat nach der Abstimmung erklärt, dass er das 
Schlussdokument annimmt und es in den Diözesen weltweit um-
gesetzt werden soll. Eine völlig neue Praxis, da bisher die Päpste 
die Ergebnisse der Synoden überarbeitet und erst nach einer län-
geren Prüfungsphase unterschrieben haben.
„Außer Spesen nichts gewesen“, kommentierte eine größere Zei-
tung nach dem üblichen Muster. Doch es lohnt sich einen Blick 
auf das Abschlussdokument zu werfen mit ein paar Gedanken 
von Vatikan News:
Die grundlegende Perspektive des Dokuments lautet: Umkehr. 
Zwei Schlüsselworte der Synode sind „Beziehungen“ und „Bin-
dungen“. Der Text bewertet den Weg der Synode als „eine erneu-
erte Erfahrung der Jünger mit dem Auferstandenen“. Wörtlich 
heißt es: „Bei der Betrachtung des Auferstandenen haben wir 
auch seine Wundmale gesehen, die an den Körpern so vieler Brü-
der und Schwestern weiterhin bluten, auch wegen unserer Feh-
ler. Unser Blick auf den Auferstandenen öffnet unsere Augen, um 
das Leiden zu erkennen.“ Betont wird außerdem, dass der Syno-
dale Weg ausgesprochen ökumenisch sei, „ausgerichtet auf eine 
volle und sichtbare Einheit der Christen“ (4).

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall entscheiden Sekunden!
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Wer freilich „revolutionäre Ergebnisse“ dieses langen Weges der 
Weltsynode erwartet hatte, ist sicherlich enttäuscht. Freilich, was 
bringen die ganz großen kirchenpolitischen Revolutionen, wenn 
sie für viele nicht begehbar sind. Sind nicht manchmal kleinere 
revolutionäre Veränderungen hilfreicher? Ein Bischof aus dem af-
rikanischen Burkina Faso erklärte als Konsequenz des synodalen 
Weges, dass er einer Frau seiner Diözese weitgehende Leitungs-
befugnisse geben wird.
Einen guten Sonntag und eine gute Woche wünscht Ihnen
Josef Kreidler

Freitag, 01. November - Hochfest Allerheiligen
Zimmern:  9.00  Eucharistiefeier
    14.30   Totengedenken auf dem Friedhof (Pfr. 

Kreidler)
       anschl. Gräberbesuch - bitte Gotteslob mit-

bringen
Horgen:   10.15  Eucharistiefeier
      Gedenken für:
      - stilles Gedenken
      - Bruno Grimm
    14.30   Totengedenken auf dem Friedhof (Diakon 

Burkard)
       anschl. Gräberbesuch - bitte Gotteslob mit-

bringen
Stetten:   14.30   Totengedenken auf dem Friedhof (Diakon 

Frech)
       anschl. Gräberbesuch - bitte Gotteslob mit-

bringen

Samstag, 02. November - Allerseelen
Priesterausbildung in Osteuropa
Zimmern:  18.30  Eucharistiefeier
      anschl. Sühnenacht

Sonntag, 03. November - 31. Sonntag im Jahreskreis
Horgen:   9.00  Eucharistiefeier
Stetten:   10.15  Eucharistiefeier

Montag, 04. November
Zimmern:  18.30  Bibel teilen
      in der Taufkapelle
    19.30  KGR-Sitzung / Johannessaal, Arche
Stetten:   14.00  Spielenachmittag / Haus St. Maria

Dienstag, 05. November
Zimmern:  17.55  Rosenkranz
    18.30  Eucharistiefeier
Stetten:   20.00  Bibel teilen / Haus St. Maria

Mittwoch, 06. November
Zimmern:  7.30  Schülermesse
Stetten:   9.00  Rosenkranz
    9.30  Eucharistiefeier

Donnerstag, 07. November
Horgen:  9.00  Rosenkranz
    9.30  Eucharistiefeier

Freitag, 08. November
Zimmern:  9.30  Eucharistiefeier

Samstag, 09. November - Vorabend
Martinus-Kollekte
Die Tafelladenkisten sind aufgestellt.
Stetten:   18.30  Eucharistiefeier

Sonntag, 10. November - 32. Sonntag im Jahreskreis
Martinus-Kollekte
Die Tafelladenkisten sind aufgestellt.
Zimmern:  9.00  Eucharistiefeier
Horgen:   10.15  Eucharistiefeier zum Patrozinium
      - Anna und Albert Jauch und Söhne
    14.00  Gemeindefest im Pfarrhaus
    14.30  Vortrag Sr. Birgitta und Team über Tansania

Liturgietexte
Allerheiligen
Erste Lesung   Offenbarung 7, 2-4.9-14
Zweite Lesung  1. Brief des Johannes 3, 1-3
Evangelium   Matthäus 5, 1-12a
31. Sonntag im Jahreskreis
Erste Lesung   Buch Deuteronomium 6,2-6
Zweite Lesung  Hebräerbrief 7,23-28
Evangelium   Markus 12, 28b-34

Ministrantendienst
Zimmern
Fr., 01.11.  9.00 Uhr  Freiwillige
   14.30 Uhr  Felix Wöhrle – Jannik Wöhrle
      Marian Teufel – Elias Aulich
Sa., 02.11.  David Chroszcz – Marta Chroszcz
   Julius Rochel – Moritz Bantle
   Sarah Rochel – Maja Plavotic
Di., 05.11.  Lina Burkard – Johanna Heggenberger
Stetten
Do., 31.10. 18.30 Uhr  Elisa Deidda – Sarah Jaklin
      Annika Mauch – Amelie Schaumann
Fr., 01.11.  14.30 Uhr Jonathan Renz – Mika Mauch
      Jakob Moosmann – Jonathan Haas
So., 03.11.  Angelina Paduch – Kim Paduch
   Sina Höchster – Emma Mager

Lektoren- und Kommunionhelferdienst Stetten
Do., 31.10.  Simone Jauch
Fr., 01.11.   Ulrike Heilmann-Rall
So, 03.11.   Verena Wehrle

Für die Seelsorgeeinheit
Verstorbene in der SE Zimmern, Horgen, Stetten/Flözlingen 
seit Allerheiligen 2023
Zimmern:  Karl Kniele     † 31.10.2023  92 J.
   Erika Keller     † 12.12.2023  89 J.
   Margrit Rebl     † 22.12.2023  87 J.
   Ludwig Weber   † 30.12.2023  86 J.
   Rita Mink      † 25.01.2024  84 J.
   Hilde Buob     † 29.01.2024  89 J.
   Elfriede Mink     † 30.01.2024  86 J.
   Rita Teufel     † 01.02.2024  79 J.
   Arno Mager     † 12.02.2024  68 J.
   Gustav Kammerer   † 16.02.2024  87 J.
   Isolde Voigt     † 20.02.2024  89 J.
   Franz Neichel     † 07.03.2024  82 J.
   Elisabeth Hahn    † 08.04.2024  91 J.
   Stefan Burkard    † 11.04.2024  52 J.
   Gerda Ober     † 11.04.2024  84 J.
   Christof Plewnia    † 04.05.2024  58 J.
   Inge Fußnecker    † 04.05.2024  84 J.
   Mikhail Oleynik    † 16.05.2024  65 J.
   Helmut Hartmann   † 18.05.2024  72 J.
   Manfred Schlotter   † 01.06.2024  78 J.
   Gerhard Prystaz    † 02.07.2024  63 J.
   Irmgard Braun    † 16.07.2024  83 J.
   Katharina Harich    † 20.08.2024  84 J.
   Leonilla Zirn     † 05.09.2024  91 J.
   Pfr. Rudolf Junginger   † 09.09.2024  82 J.
   Bernd Nester     † 12.09.2024  53 J.
   Renate Schmitt    † 19.09.2024  71 J.
   Irmgard Rappenecker  † 23.09.2024  84 J.
   Hildegard Nester    † 11.10.2024  85 J.
   Waltraud Metz    † 13.10.2024  72 J.
Horgen:  Agnes Bihl     † 14.03.2024  89 J.
   Hedwig Hafner    † 18.06.2024.  77 J.
Stetten/Flözlingen: 
   Walter Hak     † 29.12.2023  81 J.
   Gretel Hak     † 02.01.2024  80 J.
   Brigitte Bihl     † 03.02.2024  74 J.
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Beim Gräberbesuch (Allerheiligen) und in den Eucharistiefeiern 
am 02./03. November (Allerseelen) wollen wir diesen Verstorbe-
nen und allen Toten gedenken. Gott gebe ihnen die ewige Ruhe 
und den österlichen Sieg in der Liebe des ewigen Lebens!
Josef Kreidler

Räume der Zukunft – Kirche der Zukunft
Bei Kaffee und Kuchen in der Emmauskapelle Kindergartenkindern 
Bücher vorlesen, im Johannessaal zeitweise Obst und Gemüse ein-
kaufen, nach dem Sonntagsgottesdienst zum Frühschoppen in das 
Tagescafé im Pfarrhaus in Horgen oder zum abendlichen Schorle in 
das Mehrgenerationenhaus St. Maria in Stetten.
Sind das wirklich Zukunftsvisionen oder reine Spinnerei?
In der Diözese Rottenburg-Stuttgart wurde ein Zukunftsprozess 
angestoßen, der die Pastoral, die Finanzen und die kirchlichen 
Gebäude unter die Lupe nehmen soll. Dabei soll aber nicht nur 
ein Ist-Stand wahrgenommen, sondern auch unsere Kirche für 
die Zukunft fit gemacht werden. Allen Altersschichten aus unse-
ren drei Gemeinden wollen wir die Frage nach der Zukunft der 
Kirche stellen. Wir wollen gemeinsam mit Alt und Jung, kirchen-
fernen und kirchennahen Personen, Vereinen und Organisatio-
nen uns den Fragen nach den Gebäuden, der Gebäudenutzung, 
der Pastoral und das Zusammenleben in unserer Seelsorgeein-
heit nachgehen.
Hierfür wird ein sogenannter Zukunftsausschuss gegründet. Ha-
ben Sie Lust, Ihre Ideen und Visionen für die Räume der Zukunft 
- für die Kirche der Zukunft einzubringen? Eine Mitarbeit im Zu-
kunftsausschuss richtet sich nach den persönlichen Interessen 
und der jeweiligen freien Zeit. Man kann für eine gewisse Zeit, ein 
Projekt, eine Vision oder auch über einen längeren Zeitrahmen 
dem Zukunftsausschuss angehören.
Haben wir das Interesse nun geweckt? Dann melden Sie sich bei Ge-
meindereferentin Tanja Fischer per Mail unter Tanja.Fischer@drs.de

 
Unsere Kirche hat, wie andere Institutionen auch, hierarchische 
Strukturen, aber gerade an der Basis, den Gemeinden vor Ort, 
haben Sie die Möglichkeit, mitzureden, zu entscheiden und sich 
somit in unsere Gemeinden aktiv einzubringen. Kirchengemein-
deräte spielen dabei eine tragende und wichtige Rolle. Nach fünf 
Jahren endet die jetzige Periode unserer drei Kirchengemeinde-
räte und es werden neue Mitglieder für die Gremien gewählt. Kir-
chengemeinderäte spielen eine wichtige und tragende Rolle. Das 
Gremium leitet mit dem Pfarrer die Gemeinde. Es geht um Mit-
gestaltung von Prozessen vor Ort, um die Umsetzung von dem, 
was uns als Kirche wichtig ist und zu einem lebendigen Gemein-
deleben beiträgt. Egal, ob Ihnen Senioren am Herz liegen, die Fa-
milienarbeit, die Liturgie, das Caritative, im Kirchengemeinderat 
können Sie Akzente setzen und der Kirche ein Gesicht geben.
Gemäß § 3 Abs. 1 der Wahlordnung der Kirchengemeinderäte 
wurden durch die amtierenden Kirchengemeinderäte der drei 
Gemeinden die Wahlausschüsse zur Kirchengemeinderatswahl 
gegründet. In Stetten gehören Petra Jauch, Ulrike Heilmann-Rall, 
Ingrid Bister, Doris Schneider und Walter Wodzisz, in Horgen Ste-
phan Knappmann, Oliver Jauch, Beate Müller, Manfred Lubetzki 
und Daniela Meinl und in Zimmern Herbert Bucher, Anita Dött-
ling, Bettina Rebhan, Fred-Anton Frech und Daniela Mager den 
Wahlausschüssen an.
Wir danken allen, die bereit sind, bei der Organisation dieser de-
mokratischen Wahl mitzuwirken.
Kandidaten gesucht!
Die Gremien befinden sich noch auf Kandidatensuche. Haben Sie 
Lust? Wählbar sind volljährige wahlberechtigte Mitglieder der Kir-
chengemeinde oder einer anderen Kirchengemeinde, die in kei-
ner anderen Kirchengemeinde kandidieren. Wer sich überlegt zu 
kandidieren, ist wärmstens gebeten, sich bei Gemeindereferentin 
Tanja Fischer unter Tanja.Fischer@drs.de oder einem Mitglied der 
Wahlausschüsse zu melden.

Für die Kandidatur selbst kann man sich selbst oder andere Per-
sonen (bitte nachdem man sie gefragt hat!) vorschlagen. Ganz 
formell läuft dies so: Bis zum 19. Januar 2025 können beim 
Wahlausschuss oder im Briefkasten der jeweiligen Gemeinde Vor-
schläge eingereicht werden.
Wahlvorschläge können von wahlberechtigten Kirchengemein-
demitgliedern eingebracht werden. Ein Vorschlag bedarf der Un-
terschrift von mindestens fünf wahlberechtigten Kirchengemein-
demitgliedern.
Tanja Fischer

Erstkommunion 2025
Sobald die ersten Blätter sich an den Bäumen verfärben und der 
Herbst einzieht, wird es Zeit, sich der Erstkommunionvorberei-
tung zu widmen. In den letzten Wochen haben sich aus unseren 
drei Gemeinden insgesamt 27 Kinder zur Vorbereitung angemel-
det. In Zimmern werden in drei Gruppen 17 Kinder, in Horgen in 
einer Gruppe 4 Kinder und in Stetten in einer Gruppe 6 Kindern 
von Müttern auf die Erstkommunion vorbereitet. Wir danken den 
Müttern für die Bereitschaft und das ehrenamtliche Engagement 
und wünschen jetzt schon viel Freude und schöne Stunden.
Nach altem Brauch und Sitte werden die Kinder in Gottesdiens-
ten begrüßt und somit der Startpunkt der Vorbereitung gesetzt. 
In Zimmern werden die Kinder im Rahmen des Patroziniums am 
24.11., in Horgen am Samstag, 14.12 und in Stetten am 15.12. be-
grüßt. Hierzu laden wir heute schon herzlich ein.
Tanja Fischer

 

Zimmern

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinde-
rat St. Konrad am Montag, 04. November, um 19.30 Uhr im 
Johannessaal der Arche
Tagesordnung:
1.  Impuls
2.  Protokoll der letzten Sitzung
3.  Kirchenpflegeangelegenheiten
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4.  Bericht aus dem Gemeinsamen Ausschuss
5.  Sachstand Pfarrhaus
6.  Sachstand Arche
7.  KGR-Wahl 2025
8.  Verschiedenes
Im Anschluss daran findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Katholische Junge Gemeinde Zimmern

KjG begrüßt 23 neue Gruppenkinder
Wie jedes Jahr darf die Katholische junge Gemeinde (KjG) auch in 
diesem Herbst 23 neue Gruppenkinder herzlich willkommen hei-
ßen. Die Einladung zur ersten Gruppenstunde wurde mit großer 
Begeisterung angenommen, was uns besonders freut. Insgesamt 
nahmen 10 Jungs und 13 Mädchen teil.
Zu Beginn bekamen die neuen Gruppenkinder eine kurze Vor-
stellung der KjG und einen Einblick in die Aktionen, die sie das 
ganze Jahr über erwarten. Im Anschluss folgten einige Kennen-
lernspiele, wie zum Beispiel „Länderball“, bei dem alle auf spie-
lerische Weise die Möglichkeit hatten, sich gegenseitig besser 
kennenzulernen.
Die neuen Leiterinnen Luisa Hezel, Selina Schiller, Nele Pfister und 
Sarah Schobel sowie die neuen Leiter Julian Schwegler, Florian 
Wöhrle und Jonas Bantle freuen sich schon sehr auf die gemein-
same Zeit.
Alle Kinder der 4. Klasse sind herzlich eingeladen, sich der Gruppe 
anzuschließen. Weitere Informationen gibt es unter der E-Mail-
Adresse pfarrleitung@kjg-zimmern.de
Wir freuen uns auf viele gemeinsame Aktionen und Erlebnisse 
mit Euch.

 
 Foto: KjG Zimmern

Stetten / Flözlingen

Weihnachten im Stall
Auch dieses Jahr findet an Hl. Abend um 15 Uhr Weihnachten im 
Stall in Stetten statt. Mit einem Krippenspiel wollen wir die Ge-
schichte der Geburt Jesu nachspielen und das Geheimnis von 
Weihnachten erfahren. Hierfür suchen wir Darsteller ab 6 Jahren 
für die Rollen für Maria, Josef, Hirten, Engel und so manchem 
mehr. Es gibt neben den klassischen Sprechrollen auch Statisten-
rollen ohne Text!
Du möchtest beim Krippenspiel mitmachen?
Dann melde dich per E-Mail bis zum 05.11.24 bei Tanja.Fischer@
drs.de.
Die erste Probe findet dann am 15.11. um 15 Uhr im Haus St. Ma-
ria statt.

 
Spielenachmittag
Am Montag, 4. November findet ab 14 Uhr unser nächster Spiele-
nachmittag im Haus St. Maria statt. Außerdem bieten wir für die-
jenigen, die nicht mitspielen möchten, einen Stammtisch an. Wer 
also Lust und Zeit hat, einen gemütlichen Nachmittag zu verbrin-
gen, der kommt zu diesem Termin in das Haus St. Maria.

In Stetten öffnen sich in diesem Jahr wieder die Adventsfenster
Der schönen, alten Tradition eines lebendigen Adventskalenders 
folgend, möchten wir auch in diesem Jahr wieder zum Advents-
fensteröffnen einladen.
Das erste Adventsfenster führen wir von der Nachbarschaftshilfe 
selbst durch und zwar am Sonntag, 1. Dezember.
Wer hätte nun Interesse, ebenfalls ein Adventsfenster zu organi-
sieren und durchzuführen?
Weitere Infos gibt es beim 1. Vorsitzenden Karl Schmider, Tel. 
07403 / 7474.
Sozialgemeinschaft Nachbarschaftshilfe Stetten

Horgen

Kirchenpatrozinium und Gemeindefest 2024
Am Sonntag, 10.11.2024, feiert die katholische Kirchengemeinde 
Horgen ihren Kirchenpatron St. Martin um 10.15 Uhr mit einem 
Festgottesdienst.
Bei Kaffee und Kuchen beginnt am Nachmittag um 14 Uhr das 
Gemeindefest im Pfarrhaus.
(Kuchenspenden sind herzlich willkommen).
Unsere Gäste, Schwester Birgitta und ihre Mitschwestern aus Un-
termarchtal, die letztes Jahr kurzfristig wegen Krankheit ihren Be-
such absagen mussten, werden um 14.30 Uhr über ihre Arbeit in 
Tansania berichten.
Über die Sternsingeraktion unterstützt die Katholische Kirchen-
gemeinde St. Martin seit vielen Jahren Projekte in Mbinga/Tansa-
nia, der ehemaligen Wirkungsstätte von Schwester Birgitta.
Um 16 Uhr erzählen unsere Ministranten anhand von Bildern von 
ihren Eindrücken und Erlebnissen, die sie während ihrer Romwall-
fahrt gesammelt haben.
Auch die Kinder kommen nicht zu kurz. Birgit Sibold hat wieder 
ein tolles Bastelangebot vorbereitet.
Wer schon ein Weihnachtsgeschenk sucht, kann beim Verkauf 
von handgestrickten Socken fündig werden.
Der Erlös des Festes kommt der neuen Krabbelgruppe zugute.
Der Kindergarten trifft sich um 17.30 Uhr am Schulhof zum Mar-
tinsspiel und anschließendem Laternenlauf.
Zu diesem Festtag laden wir die Gemeinde herzlich ein und freu-
en uns auf zahlreiche Besucher, auch aus den Nachbargemein-
den.
Der Kirchengemeinderat

Erwachsenenbildung Horgen
Literaturtreff
Freitag, 08.11.2024 um 19 Uhr im Pfarrhaus
Die Erwachsenenbildung Horgen in Zusammenarbeit mit dem 
Forum Niedereschach lädt ein.
Besprochen wird der Roman „Drei Tage und ein Leben“ von Pierre 
Lemaitre.
In einem französischen Ort verschwindet ein sechsjähriger Jun-
ge. Eine großangelegte Suchaktion wird gestartet, Nachbarn und 
Freunde durchkämmen den angrenzenden Wald nach Spuren des 
vermissten Rémi. Doch am dritten Tag fegt ein Jahrhundertsturm 
über das kleine Dorf hinweg und zwingt die Einwohner zurück in 
ihre Häuser.
Während dieser drei Tage bangt der zwölfjährige Antoine darum, 
entdeckt zu werden. Denn nur er weiß, was an jenem Tag wirklich 
geschah. Und nur er könnte davon erzählen.
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Mit großer Sensibilität spürt Pierre Lemaitre in seinem Roman 
dem grausamen Schicksal seines jungen Protagonisten nach und 
stellt die Frage, wie es sich mit einer lebenslangen Schuld leben 
lässt. Unkostenbeitrag € 5
Keine Anmeldung erforderlich.

Evang. Pfarramt
Flözlingen-Zimmern o.R.

Ev. Kirchengemeinde Flözlingen
Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde
Flözlingen-Zimmern-Horgen-Stetten-Lackendorf
Pfarrbüro: Jessica Rigliaco, Tel. 074 03/910 44
Glaffenäcker 17, 78658 Zimmern-Flözlingen
geöffnet: Mo. u. Mi.: 9.00 – 11.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Floezlingen@elkw.de
Homepage: 
http://www.gemeinde.floezlingen-zimmern.elk-wue.de
Hinweis: Unsere aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie auf 
unserer Homepage.

Zugang zum Pfarrbüro und Gemeindesaal saniert.

 
fleißige Helfer: Elias, Samuel, Tim, Fabio, Leon und (nicht auf dem 
Bild) Niklas und Leon

Das Projekt „Sanierung des Gehwegs zum Gemeindebüro und 
zum Gemeindesaal“ wurde erfolgreich umgesetzt. Diese Bau-
maßnahme wurde vom Kirchengemeinderat als Projekt des frei-
willigen Gemeindebeitrags 2024 ausgewählt. Dank vieler Spen-
deneingänge und der tatkräftigen Mitarbeit der Jugendlichen 
vom Jugendraum Check-in am Samstag, 19. Oktober, konnte 
diese Baumaßnahme von der Firma Müller Team-Bau zu unserer 
besten Zufriedenheit durchgeführt werden. Allen Spendern sa-
gen wir herzlichen Dank für die freundliche Unterstützung und 
natürlich den fleißigen Jungs: Elias, Samuel, Tim, Fabio, Leon und 
(nicht auf dem Bild) Niklas und Leon.
Rudolf Etter, KGR-Vorsitzender

 
der fertige Weg Fotos: Rudolf Etter

Vorankündigung Frauenfrühstück in der Arche in Zimmern
Mittwoch, 20. November 2024 von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Eintritt: 8 ,– Euro
Das Thema soll heißen:
Lach-Yoga für jedes Alter
… wir lachen uns den Herbstblues weg!
Unsere Referentin ist Frau Elke Schwarz aus Deisslingen-Lauffen.
Um Anmeldung wird gebeten bis 18.11.2024 unter folgenden Te-
lefonnummern:
Pfarramt Flözlingen, 07403 910 44, von Dagmar Flaig, 074 03 / 89 
08, und von Tanja Lang, 0741 / 348 54 29.

Donnerstag, 31. Oktober 2024 Reformationstag
19.00 Uhr   Herzliche Einladung zum zentralen Distrikt-Gottes-

dienst mit evangelischer Messe und Abendmahl in der 
Predigerkirche in Rottweil. (Pfarrer Köhrer)

Freitag, 01. November 2024 Allerheiligen
14.00 Uhr   Herzliche Einladung zum ökum. Gottesdienst auf dem 

Stadtfriedhof in Rottweil. (Pfarrer Köhrer)
Sonntag, 03. November 2024
11.00 Uhr  Herzliche Einladung zum Gottesdienst in der Kirche in 

Flözlingen. (Pfarrer Köhrer)
Sonntag, 10. November 2024
11.00 Uhr  Herzliche Einladung zum Gottesdienst in der Arche in 

Zimmern. (Pfarrer Wiedenmann)
Sonntag, 17. November 2024 Volkstrauertag
11.00 Uhr   Herzliche Einladung zum Gottesdienst in der Kirche in 

Flözlingen. (Pfarrer Güntter)

Vereinsmitteilungen

Gesangverein Liederkranz e.V.
Zimmern o.R.

Neue Sänger für den Gesangverein Liederkranz Zimmern ob 
Rottweil

 Plakat: Jansche 
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Wolltest du schon immer mal in einem Chor singen? Aktuelle Lie-
der und echte Klassiker performen? Dann ist jetzt deine Chance.
Komm doch einfach mal unverbindlich vorbei. Wir proben ge-
meinsam am 08.11. / 22.11. / 13.12. Nach den Proben würden wir 
gemütlich zusammensitzen und ein Glühwein-Tasting zusam-
men machen.
Wenn du also Lust hast, komm vorbei.

Kolpingsfamilie
Zimmern o.R.

Änderung bei der Monatswanderung am 08.11.
Für die Wanderfreude gibt es eine kleine Änderung bei der Mo-
natswanderung am Freitag, 08. November: Wir treffen uns 
um 14 Uhr am Sportplatz in Zimmern.
Das Motto der Wanderung lautet: „Wandern dahoam“. Die Schlus-
seinkehr um 16 Uhr im Reyna Kebap (Linde) bleibt. Gäste zum 
Mitwandern sind herzlich willkommen.

Sportverein Zimmern 1905 e.V.

Förderverein zur Förderung des Jugend- und Breitensports 
im SV Zimmern
Einladung zur Generalversammlung
Wir möchten alle Mitglieder, Freunde und Unterstützer unseres 
Vereins sehr herzlich zur diesjährigen Generalversammlung am 
Samstag, 09.11.2024 um 19.00 Uhr ins Sportheim des SV Zim-
mern einladen.
Tagesordnung:
- Bericht des 1. Vorsitzenden
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Kassierers
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastungen
- Wahlen
- Anträge
- Verschiedenes
Anträge sind spätestens 8 Tage vor der Generalversammlung 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Thomas Rühle (Dresdener 
Str. 4, 78628 Zimmern o.R.) einzureichen.

117. Generalversammlung am Samstag, den 09.11.24
um 20 Uhr im Sportheim Zimmern
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
4.  Bericht des Schriftführers
5.  Bericht des Kassiers
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Pause – Ausgabe der Generalversammlungszeitung
8.  Entlastungen
9.  Wahlen
10. Satzungsänderung
11. Anträge und Verschiedenes
Schriftliche Anträge sind bis spät. 06.11.24 beim 1. Vorsitzenden 
Frank Thieringer, Am Waagrain 3, 78658 Zimmern o.R. einzurei-
chen

Abteilung Fußball
Einladung zu „Heiner‘s Schlachtplatte“  
ins Sportheim Zimmern am 23.11. + 24.11.
„Heiner‘s Schlachtplattenessen“ mit Kraut & Kartoffelbrei & 
Vegetarisch: „Schupfnudeln mit Kraut“ im Sportheim Zimmern
Sonntag, 24.11. ab 11.30 Uhr (Samstag ist bereits ausge-
bucht)

Bitte um Reservierung unter:
info@svzimmern.de / WhatsApp: 0171-1739212

Aktive

Fußball am kommenden Wochenende
Freitag, 01. November, 14:30 Uhr: Landesliga Staffel 3:
SV Zimmern I - SC 04 Tuttlingen I
Bereits morgen an Allerheiligen erwartet unsere „Erste“ im Be-
zirksderby die Gäste aus Tuttlingen. Nach dem letztlich gerechten 
Unentschieden im Topspiel in Rottenburg, wo Sieg oder Nieder-
lage drin war, muss unsere Mannschaft hochkonzentriert in die-
se Begegnung gehen, da Tuttlingen zuletzt auswärts immer für 
Überraschungen gesorgt hat, zuletzt besiegten sie Rottenburg 
auf deren Platz. Also Vorsicht ist angesagt, dennoch ist morgen 
ein Sieg das Ziel.
Beachten Sie bitte den früheren Spielbeginn ab November
Sonntag, 03. November:
14:30 Uhr: 
Kreisliga A 1: SV Harthausen I - SGM Zimmern II/Horgen I
Unsere SGM tritt am Sonntag in Harthausen an. Der Gastgeber ist 
vor allem zuhause unberechenbar und braucht dringend Punkte 
für den Klassenerhalt. Eine unbequeme Aufgabe wartet auf die 
SGM, sie darf keinesfalls den Gegner um dessen Spielertrainer 
Daniel Steinwandel unterschätzen.

14:30 Uhr: Kreisliga B 1: 
SGM Schörzingen/Zepfenhan I - SGM Zimmern III/Horgen II
Leider zeitgleich spielt die „Dritte“ am Sonntag beim Tabellenfüh-
rer in Schörzingen. Die neu gegründete SGM strebt mit klarem 
Vorsprung den Aufstieg an, unsere „Dritte“ hat hier nur Außensei-
terchancen, kann aber völlig ohne Druck spielen.

Jugendfußball:
spielfrei am Wochenende wegen den Herbstferien
Zu allen Spielen ergeht herzliche Einladung Erwin Beck, Spar-
tenleiter Fußball SVZ

Tischtennisverein
Zimmern e.V.

Vorschau Ligaspiele
Donnerstag, 31. Oktober:   TTV Zimmern III vs. SG Deißlingen II um 

20:30 Uhr; Liga: H KKA (Heimspiel)
Samstag, 2. November:   TTV Zimmern I vs. TTC Vöhringen II um 

19 Uhr; Liga: H BK (Heimspiel)
Dienstag, 5. November:   TTC Sulgen IV vs. TTV Zimmern III um 20 

Uhr; Liga: H KKA
Dienstag, 5. November:   TTVZ Senioren vs. TV Aldingen um 

20:30 Uhr; Liga: Se BL (Heimspiel)

Erfolgreiche Woche für den TTVZ:
Doppelstärke sichert Punktgewinn:
Die 1. Mannschaft des TTVZ hatte den TTV Hardt zu Gast, der auf 
Spitzenspieler Winkler verzichten musste; trotzdem entwickelte 
sich eine spannende Begegnung. Erneut startete der TTVZ mit 
einer 2:1-Führung aus den Eingangsdoppeln: Simon Schrödl / 
Zoltan Hak (3:0 gegen B. Gramlich / M. Broghammer) und Uwe 
Winter / Bertram Müller (3:2 gegen M. Gramlich / Knecht) waren 
erfolgreich, Mino Leotta / Eberhard Mahler (1:3 gegen Westphal/
Flaig) mussten sich geschlagen geben. Als das vordere Paarkreuz 
durch Simon Schrödl (1:3 gegen B. Gramlich) und Uwe Winter (2:3 
gegen M. Gramlich) leer ausging, lag man mit 2:3 im Hintertreffen. 
In der Mitte punktete Zoltan Hak (3:0 gegen Flaig) zum 3:3-Aus-
gleich, Bertram Müller (1:3 gegen Westphal) unterlag zum 3:4. 
Am hinteren Paarkreuz sorgte Mino Leotta (3:0 gegen Knecht) für 
den 4:4-Ausgleich, Andreas Sauter (2:3 gegen M. Broghammer) 
musste den 4:5-Halbzeitstand zulassen. Den 2. Durchgang der 
Einzelspiele eröffneten Simon Schrödl (3:0 gegen M. Gramlich) 
und Uwe Winter (3:1 gegen B. Gramlich) mit Erfolgen zur 6:5-Füh-
rung. Zoltan Hak (3:1 gegen Westphal) legte nach zum 7:5, Bert-
ram Müller (1:3 gegen Flaig) musste seinem Kontrahenten zum 
7:6 gratulieren. Als Niederlagen von Mino Leotta (0:3 gegen M. 
Broghammer) und Andreas Sauter (1:3 gegen Knecht) folgten, 
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stand es plötzlich 7:8 für den Gast. Verlass war abschließend 
auf das Schlussdoppel, denn hier konnten sich Simon Schrödl / 
Zoltan Hak (3:2 gegen M. Gramlich /Knecht) in einem knappen 
Match durchsetzen und so für das 8:8-Unentschieden und einen 
Punktgewinn sorgen. Mit jetzt 6:4-Punkten rangiert der TTVZ auf 
Tabellenplatz 4 und empfängt am kommenden Wochenende 
den noch verlustpunktfreien Tabellenführer TTC Vöhringen II.

Pokalerfolg und Einzug ins Viertelfinale:
Der Pokalverteidiger TTVZ musste seine Visitenkarte im Bezirks-
pokalwettbewerb Herren-C beim letztjährigen Finalgegner TTC 
Wurmlingen abgeben und konnte im Achtelfinale mit einem sou-
veränen 4:0-Erfolg das Viertelfinale buchen. Bereits in den Ein-
zelspielen wurde der Grundstein durch Erfolge von Uwe Winter 
(3:2 gegen Cabarth), Simon Schrödl (3:2 gegen Matz) und Zoltan 
Hak (3:1 gegen H. Schlecht) zur 3:0-Führung gelegt. Das folgende 
Doppel-Match nutzten Simon Schrödl / Uwe Winter (3:0 gegen 
Cabarth/Matz) zum klaren 4:0-Gesamterfolg.

Reserve chancenlos:
Die Reserve des TTVZ hatte die SG Deißlingen III zu Gast und 
musste bei einer klaren 1:9-Niederlage die Überlegenheit des 
Gegners anerkennen. Beide Eingangsdoppel gingen durch Jörn 
Eisenhuth / Timo Simons (0:3 gegen M. Reger / L. Reger) und Uwe 
Gwinner / Frank Mager (1:3 gegen Braun/Iltschuk) zum 0:2 ver-
loren. Es folgten Niederlagen von Jörn Eisenhuth (2:3 gegen M. 
Reger), Timo Simons (1:3 gegen Braun), Uwe Gwinner (2:3 gegen 
Iltschuk) und Frank Mager (0:3 gegen L. Reger) zum 0:6-Zwischen-
stand. Jörn Eisenhuth (3:2 gegen Braun) konnte im 2. Durchgang 
zum 1:6 punkten, die weiteren Einzelspiele gingen durch Timo 
Simons (0:3 gegen M. Reger), Uwe Gwinner (1:3 gegen L. Reger) 
und Frank Mager (0:3 gegen Iltschuk) jeweils an den Gast zur 
letztendlich klaren Niederlage.

 
Die Eingangsdoppel im Match gegen den TTV.Hardt 
 Foto: Andreas Sauter

Trachtengruppe Zimmern o.R.

WANDERUNG DER TRACHTENGRUPPE ZIMMERN  
OB ROTTWEIL AM 26. OKTOBER
Dass die Mitglieder der Trachtengruppe Zimmern ob Rottweil 
nicht nur Freude am Tanzen haben, sondern auch wahre Wan-
derfreunde sind, stellten sie bei ihrer Herbstwanderung unter 
Beweis.
Eine 11-köpfige Gruppe fuhr am Samstagmorgen von Zimmern 
aus ins schöne Tonbachtal bei Baiersbronn, um sich dort mit den 
ortskundigen Wanderführern zu treffen.
Als Tour wurde der „Tonbachsteig“ gewählt. Mit seinen 15 km Län-
ge und 468 hm Höhendifferenz einer der schwierigeren Wander-
strecken.
Empfangen wurden sie bei schönstem Wanderwetter mit einem 
Sekt-/Brezelfrühstück. Gut gestärkt machte man sich auf den ers-
ten Anstieg (180 hm) zum historischen Salbeofen. Vorbei an gut 
erhaltenen Grenzsteinen ging es zum Genussplatz „Oberen Zin-
ken“. Dort gab es eine kurze Rast um den traumhaften Ausblick 
auf das Tonbachtal und auf Baiersbronn zu genießen. Weiter ging 

es auf breiten Forstwegen und weichen naturbelassenen Wald-
pfaden zur Kleemisse, einem Hochmoorgebiet mit ganz beson-
derer Vegetation.
Von dort machte man einen Abstecher zum „Huzenbacher See-
blick“, an welchem die Mittagspause abgehalten wurde. Gestärkt 
vom Rucksackvesper und bestens versorgt mit Heulikör und 
Haselnussschnaps machte sich die Gruppe wieder auf den Weg. 
Auf wunderschönem naturbelassenem Pfad stieg man über den 
„Überzwercher Berg“ ins Tonbachtal ab. Am Wildgehege vorbei, 
sah man bereits die ersten Häuser von Tonbach, zu welchen auch 
die Lokalität der Schlusseinkehr gehörte.
Die Wanderer und Wanderführer waren sich einig: Ein rundum 
gelungener Tag, an dem alles passte. Pech für alle, die nicht dabei 
sein konnten.

 
Die Teilnehmer Foto: Trachtengruppe Zimmern

Sportverein Horgen

Rückblick Aktive
SGM Zimmern ll / Horgen – SGM Böhringen/Dietingen  5:0
Tore: Ron Hirschfeld (2x), Samuel Spada, Levin Kammerer, Fabian 
Merkle
SGM Zimmern lll / Horgen ll – SGM Flourn l / Winzeln ll  1:4
Tor: Jonas Eberhard

Vorschau Aktive
SGM Schörzingen/Zepfenhan – SGM Zimmern lll / Horgen ll
Sonntag, 03.11., Beginn: 14:30 Uhr
SV Harthausen – SGM Zimmern ll / Horgen
Sonntag, 03.11., Beginn: 14:30 Uhr

GewichthebenSV Flözlingen e.V.

Erfolgreiche Teilnahme an den deutschen Juniorenmeister-
schaften in Obrigheim
Für unseren Verein gingen die Nachwuchsathleten Malena Kra-
mer in der Klasse bis 64 kg und Marius Kramer in der Klasse bis 96 
kg an den Start. Für beide war es der Jahreshöhepunkt. Malena 
belegte in einem starken Starterfeld den vierten Platz mit einer 
Zweikampfleistung von 138 kg. Das bedeutete zugleich persön-
liche Bestleistungen im Stoßen mit 76 kg und in der Relativwer-
tung (79RP).
Mehr kann man von ihrer ersten „richtigen“ deutschen Meister-
schaft nicht erwarten. Insofern war die Freude bei Familie und 
Betreuerstab groß. Siegerin wurde Nationalheberin Emilia von 
Gruben vom TSC Berlin mit einer Zweikampfleistung von 169 kg. 
Florie Raclet vom ASC Zeilsheim belegte mit 151 kg den Rang zwei. 
Bronce ging an Eva Bierschneider vom ASV Neumarkt mit 149 kg.
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Für den älteren Bruder von Malena, Marius, fing der Wettkampf 
am Samstagspätmittag überhaupt nicht gut an. Er kam, auch 
aufgrund der Handverletzung, nicht über den ersten Versuch mit 
100 kg im Reißen hinaus. Im Stoßen lief es dafür besser. Mit neuer 
persönlicher Bestleistung von 131 kg im Stoßen (Zweikampf: 231 
kg) wurde er Fünfter der Kategorie 96 kg.

 
v.l.n.r Reiner Müller, Malena Kramer, Marius Kramer Foto: A. Kramer

Wer Ergebnisse aller Klassen nachlesen möchte:
https://german-weightlifting.de/meldungen/deutsche-meister-
schaft-aktive-jun-25-26-10/

Trachtengruppe Flözlingen e.V.

Rübenfest der Trachtenkinder
Am 18.10. um 16:30 Uhr haben sich die Kinder der Trachtengrup-
pe vor dem Musikraum getroffen. Schnell hatte jeder die für ihn 
perfekte Rübe ausgesucht. Nochmal ein großes Dankeschön an 
Helga und Gerhard Kaiser für das Anpflanzen der Rüben. Nach 
ungefähr einer Stunde war in allen Rüben ein schauriges Gesicht 
geschnitzt und diese genug ausgehöhlt für ein Teelicht. Die Zeit 
bis zum Umzug wurde auf dem Spielplatz verbracht.
Gegen 18:30 Uhr haben sich weitere Kinder mit ihren Eltern und 
Rüben bzw. Kürbissen vor der Turnhalle eingefunden. Zusammen 
haben wir uns von Tür zu Tür bewegt, um nach Süßigkeiten zu 
fragen. Wir waren auch sehr erfolgreich, hier ein Dank an alle hin-
ter den Türen. Den Abschluss mit Kürbissuppe, Waffeln, Kuchen 
und natürlich den Süßigkeiten machten wir im Feuerwehrraum. 
Danke für das Überlassen des Raumes und das Begleiten beim 
Umzug.
Wir haben uns sehr über die vielen neuen Kinder beim Umzug 
gefreut und wollen hiermit nochmal alle Kinder zum Schnuppern 
einladen. Wir treffen uns das nächste Mal am Freitag, 08.11. von 
18 bis 19 Uhr.
Wir freuen uns auf Euch.

 
 Foto: Sabrina Fiedler

Musikverein Stetten e.V.

Probenwochenende
Am vergangenen Samstag spielten wir den letzten Unterhal-
tungsauftritt in diesem Jahr: zu Gast beim Weinfest des MV Wel-
lendingen. Das Fest war gut besucht und es gelang uns, für gute 
Stimmung in der Halle zu sorgen.
In großen Schritten geht es jetzt auf unser Jahreskonzert zu. 
Schon seit ein paar Wochen konzentrieren wir uns in den Proben 
voll und ganz auf die Konzertstücke. Dieses Wochenende wollen 
wir den Stücken im Rahmen unseres Probenwochenendes noch 
den letzten Schliff verleihen. Sowohl am Samstag als auch am 
Sonntag treffen wir uns deswegen zu mehreren Register- und 
Einzelproben. Das Ergebnis können Sie dann am 23.11. beim Jah-
reskonzert in der Eschachtalhalle in Lackendorf bestaunen. Wir 
freuen uns schon jetzt auf viele Zuhörer!

Spielervereinigung
Stetten-Lackendorf 1963 e.V.

Breitensport

Volleyball – Mädchen:
Donnerstag 18 Uhr, Mädchen ab ca. 14 Jahren
– Schlagtechniken erlernen
Die Mädchen suchen neue Mitspielerinnen. Kommt vorbei und 
erlernt mit viel Spaß das Volleyballspielen. Die Gruppe freut sich 
auf Verstärkung.

 
Mädchen-Volleyball Fotos: Rainer Beck

Männerfit:
Donnerstag, 19 Uhr, tolle Wanderung zum Fitnessprogramm der 
Sparte „Männerfit“ rund um Sulzbach entlang der Hochtalrunde. 
Es war ein toller Tag bei besten Bedingungen, welche uns schöne 
Aussichten über Sulzbacher und bis Schwäbische Alb ermöglich-
te. Danke an das Orgateam Achim und Rosmarie.

Männerfit Wanderung

Aktive
Rückblick:
So., 27.10., 13 Uhr FC Hardt II : Spvgg Stetten-Lackendorf 5:0

Vorschau:
So., 03.11., 14:30 Uhr Spvgg Stetten-Lackendorf : SV 98 Rottweil
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Lackendorfer Baronen-Gilde e.V.

Generalversammlung 2024
Liebe Mitglieder, Gönner Freunde der Lackendorfer Baronen-
Gilde e.V.
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung am 11.11.24 
um 19.30 Uhr in der Eventlocation Krone in Lackendorf
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Bericht des Schriftführers
7.  Entlastungen
8.  Wahlen
9.   Ehrungen – Hinweis (Basis dieser Ehrungen sind die dem Rat 

vorliegenden Unterlagen aus der Vergangenheit. Sollte je-
mand vergessen oder übersehen worden sein, so bitte ich die 
Personen, mich darauf anzusprechen.)

10. Wünsche und Anträge
11.  Verschiedenes (u. a. mit einer Präsentation des neuen Härle-

goaschter-Wagens)
Anträge müssen bis zum 04.11.24 schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
Matthias Renz eingegangen sein.
Der Baronenrat

Nachrichten anderer Behörden

Landratsamt Rottweil

Online-Fachveranstaltung – Thema „Soziale Landwirtschaft: 
Kinderbetreuung auf dem Bauernhof“
Am 19. November von 9 bis 12:30 Uhr findet eine überregionale 
Online-Fachveranstaltung zum Thema „Soziale Landwirtschaft: 
Kinderbetreuung auf dem Bauernhof“ für Kommunen und land-
wirtschaftliche Unternehmen statt. Sie informiert über Möglich-
keiten zur Kinderbetreuung auf einem landwirtschaftlichen Be-
trieb. Es kommen sowohl Ansprechpartner der Kommunen als 
auch Landwirte, die bereits in der Praxis tätig sind, zu Wort.
Weitere Infos unter: https://rottweil.landwirtschaft-bw.de
Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 14.11. unter http://an-
meldung-lawiamt.lra-hok.de.

96. Vortragstagung des Landwirtschaftlichen Versuchsrings 
Balingen-Rottweil:
Die Versuchsringtagung findet am Donnerstag, 05.12. von 09:30 
bis 13 Uhr mit dem Thema „Der Boden unsere Zukunft“ als Hyb-
ridveranstaltung statt. Die Veranstaltung wird in Präsenz im gro-
ßen Sitzungssaal des Landratsamtes Balingen, Hirschberg-Str. 29, 
72336 Balingen und online als Web-Meeting durchgeführt.
Die Veranstaltung ist als 2-stündige Fortbildung für die Sachkun-
de im Pflanzenschutz anerkannt.
Eine Anmeldung über die Homepage des Landwirtschaftsamtes 
Rottweil ist aufgrund der begrenzten Plätze und zur Versendung 
des Zugangslinks erforderlich:
www.terminland.de/landkreis-rottweil

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
NUSSBAUM.de ist das Portal für das lokale Leben in 
Baden-Württemberg!
Mit NUSSBAUM.de entdeckst du Baden-Württemberg neu und 
informierst dich über Aktuelles aus deiner Heimat. Von lokalen 
Ereignissen und Veranstaltungen über Ausflugsziele bis hin zu 
News aus den Rathäusern und Vereinen – auf NUSSBAUM.de 
findest du alles, was du wissen musst, um deinen Alltag optimal 
zu gestalten. Du erhältst alle Informationen aus deinem eigenen 
Wohnort, den umliegenden Ortschaften, der Region und ganz 
Baden-Württemberg auf einen Blick. Dank der Personalisierung 
bekommst du direkt die Infos an die Hand, die dich auch wirklich 
interessieren. Inspirieren, Suchen, Filtern, Sortieren und Folgen – 
es gibt viele Wege, um an den richtigen und gewünschten Inhalt 
zu gelangen. Zudem kannst du auf NUSSBAUM.de dein Blättle je-
derzeit und überall als E-Paper lesen. Die moderne Plattform gibt 
es als Website und App. Also, worauf wartest du noch? Entdecke 
deine Heimat neu auf NUSSBAUM.de!

Geröstete Pfannennudeln mit Tomaten und Chili
Martin Gehrlein röstet die Nudeln mit Chili und Knoblauch in ei-
ner Pfanne. Anschließend garen sie in einer würzigen Tomaten-
brühe – einfach und delikat.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: kcal: 654, kJ: 739, E: 18 g, F: 29 g, KH: 79 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Martin Gehrlein
Zutaten
Für die Brühe:
• 400 ml Tomatensaft
• 2 EL Tomatenmark
• 1 TL Zucker
• etwas Salz
• 400 ml Wasser
Für die Nudeln:
• 2 Knoblauchzehen
• einige Chiliflocken
• 100 ml Öl, ca.
• 100 g Tomaten, passiert
• 400 g Spaghetti oder Spaghettini
Außerdem:
• 12 Kirschtomaten
• 50 g Parmesan oder Pecorino
• 0,5 Bund Basilikum
Zubereitung
1. Für die Brühe Tomatensaft, Tomatenmark, Zucker, Salz und 

Wasser verrühren.
2. Knoblauch abziehen und fein hacken. Knoblauch und Chili-

flocken mischen.
3. Öl in einer großen beschichteten Pfanne erhitzen. Knoblauch 

und Chili darin anbraten.
4. Passierte Tomaten zugeben und etwas einköcheln lassen.
5. Spaghetti in die Pfanne legen und rösten, bis sie anfangen zu 

bräunen.
6. Nudeln wenden und von der anderen Seite ebenfalls rösten.
7. Die Tomatenbrühe nach und nach zugeben und die Nudeln 

unter ständigem Rühren bzw. Wenden bissfest garen.
8. Inzwischen die Tomaten vierteln, Käse reiben oder hobeln 

und Basilikumblättchen abzupfen.
9. Spaghetti mit Tomaten, Käse und Basilikum anrichten und 

servieren.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von


